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1. ERP-System sou.matrixx der Arnold Group

Das ERP-System (Enterprise Resource Planning) der Arnold Group dient der Zentralisierung
unternehmensspezifischer Daten. Mithilfe des Systems werden Prozesse beschleunigt, Fehler
reduziert und die Zusammenarbeit verbessert. Ziel ist es die Geschaftsprozesse stetig zu
optimieren.

Bei der Arnold Group gibt es insgesamt drei ERP-Systeme:

e ARNOLD: Das Hauptsystem / Blech-Produktionsstatte in Deutschland
e ARTEX: Textile Produktionsstatte in Deutschland
e Slowakei: Textil-/ Blech-Produktionsstatte in der Slowakei

2. Systemstart

Stelle bitte, bevor du beginnst, sicher, dass du im Vorfeld als Nutzer in einem der Systeme
angelegt wurdest und Zugangsdaten (Name und Passwort) fiir das ERP-System erhalten hast.

Das System kann Uber einen beliebigen Web-Browser (Google Chrome, Firefox, Microsoft
Edge, ...) gestartet werden.

Die URLs fur die jeweiligen Systeme:

Um dem Link direkt zu

folgen: STRG driicken
ARNOLD: http://10.0.0.44:8180/SouNetStart/ und auf den Link

. klicken
ARTEX: http://10.0.0.44:8280/SouNetStart/ ®
Slowakei: http://10.0.0.44:8380/SouNetStart/

Alternativ kann der Link kopiert und im Browser eingefigt werden.

.9

Video 7. Systemstart

Um das Icon des Clients auf den Desktop und/oder ins Startmenu zu laden, muss in der
Mentileiste Gber die Funktion Extras eine Verknlpfung erstellt werden.
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3. Benutzeroberflache

®

®

Video 2: Client Icon verkniipfen

Die Benutzeroberflache ist in finf Bereiche, mit unterschiedlichen Funktionen,
eingeteilt:

Menuleiste
Symbolleiste
Systemnavigation

Datennavigation

Besondere Liefer-/Abholhinwetse:

s Menuleist
jatei_Datensatz Ansicht Abfrage R Extras _Fenster sou.matrixx-! eme  Hife enu eIS e
e - a Q0 F = 3 g @« D @ -~ B |- B @8- &8 - B % .
Zurick  orwart Heu &1 Bearbeten 1 Léschen e Drucken  Navi Funktonen Aktomen Dokumente Verkuf  Favorten  Aufgaben | Reset SVl bo”elste
'"!'E"ﬂ' ST Geschiftspartner v
t“ Sete | Sete2 Kundendaten Lieferantendaten Freie Felder 1 Kontakte
= Vertreh
& Bl PN 1158 8 Kunde
= Lager Suchname:  amoid zoack k.s. status: freigegeben
= Konstruktion/AY
= Fertigung Firma: Aol olacie k.s. Tekefon 1: +421 (36) 7696193
= Riickmekdungen e
= Controling
 Kaufmannischer Berech Telefon 3.
1 Personahwesen Stratie: Ssov 218 Fax: +421(38) 7696194
ul Sl']f‘[“ LZPZ Ot sk - -|ase3s Ssov EMak Zuzana Krchnkova@arnokigroup.com
| Grunddaten - Internet: v armnakdgroup.com
gawan System
Kundenart: | Kunde v Vertreter/Prov.
\ktionen s . ax
Ueferantenart: | Lisferant v verk.gebiet: v
smmae 1QVigation
kR | Tye: (O Merkmal 1 Branche: -
H e Enkauf Prod Lieferant Enkauf Produktonsmateral | () Merkmal 2 Beschafigt: 0 Umsatz Mo
inden-Artkel (1181) i ) .
roduktgruppen-Rabatte Bortat/Bew. v vom: Adr.-Quete 1: -
unden-2u-{Abschiage letzter Kontakt: 03.02.2026 | v Adr.-Quele 2: v
feranten-Artikel (40670)
feranten-Zu-/Abschiage femerkung 1:
EEEE
. x
Hinzufogen... Verwaten...
(= Artkelstamm
2 Free Lagerbuchung
8] Eoi-Pol
8 E-Lieferschen
\ufgaben . x
[x[e] Betreft | Termin

I A L |

44 Sortierung:Nr  Suchen:

Datennavigation

Abbildung 1: Benutzeroberflache
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3.1 Die Meniileiste

Die Mentleiste befindet sich am oberen Fensterrand und dient als zentrales Bedienelement.

Hier hat man Zugriff auf Funktionen, wie "Datei", "Datensatz’, "Ansicht", ... GUber Dropdown-

Menus.

Einige Funktionen konnen ausgeblendet/inaktiv sein, wenn der Nutzer keine Berechtigungen

besitzt diese auszuflhren.

Uber die Funktion "sou.matrixx-Systeme" kann - sofern der Zugriff erlaubt ist - zwischen den
verschiedenen Systemen Arnold-Artex-Slowakei gewechselt werden.

Datei Datensatz Ansicht Abfrage Reporte Exftras Fenster sou.matrixx-Systeme Hife

Abbildung 2: Mendileiste

3.2 Die Symbolleiste

In der Symbolleiste werden linksseitig Buttons zur Ausfiihrung von Aktionen (bspw. Drucken)
zur Verflgung gestellt. Rechts hingegen konnen verschiedene Teilbereiche zum
Navigationsbereich ein- bzw. ausgeblendet werden.

g - & W]

&

=

3

&

2

ol 8 - 8B - ®B &8 - H |- H || %

Zurlick  Worw#rts Neu  DCuplzieren Bearbeften Speicherrn Léschen  Abbrechen Drucken : Navi. Funktionen — Aktionen — Dokumente Verlauf  Favoriten  Aufgaben @ Reset

Abbildung 3: Symbolleiste

In der nachfolgend aufgefuhrten Tabelle werden die Funktionen der einzelnen Buttons naher

erlautert.

Button

Funktion

Zurtck / Vorwarts

Das Programm wechselt zur zuletzt /
folgend gewahlten Hauptfunktion,
entsprechende dem Verlauf der Bearbeitung.

Achtung: Es wird nur zu Funktionen, nicht zu
Aktionen, gewechselt.

Neu

Anlegen eines neuen Geschaftsobjekts. Eine
leere Maske wird angezeigt. Die Eingabe ist
durch Speichern, Funktionswechsel oder
Abbrechen zu beenden.

Duplizieren

Aktuelles Geschaftsobjekt wird inhaltlich
vollstandig kopiert.

Bearbeiten

Editieren eines Geschaftsobjektes. Kann
auch durch einen Doppelklick in ein Feld
eingeleitet werden.
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Drucken Offnen des Druckdialogs. Man kann
zwischen drei verschiedenen Ausgabetypen
(Drucker, Fax, E-Mail) wahlen.

Auswabhl einer Druckvorlage maoglich.

Navi. Blendet links den Navigationsbereich ein.
Funktionen, Aktionen, Dokumente, Verlauf, Konnen zur Systemnavigation zu-/ und
Favoriten, Aufgaben abgeschaltet werden.

Tabelle 1: Erkiarung Symbolleiste Buttons

@ Amold - o x
Datei Datensatz Anscht Abfage EXTras Fenster SOUMalicx-Systeme Hife

= 2 3 a o v =B - =) <>
. - : hen E | Navi. Funktionen _ AWagen Dok Favorten  Aufgaben © Reset
Funktionen *ax
& Cockpt
& ¥ Stammdaten H
v ; > Durch das Klicken auf das
& & KoveruktoniAV @ > kleine Dreieck offnet sich
# I~ Fertigung = Konstrukion/aV > q R
& 8 cmaigen @ Fertgurg , das jeweilige Dropdown-
& 1% Kaufmannischer Bareich ¥ Ruckmekungen > M ..
: :;;r;nammn # Controling > enu.
# = EDI = Kaufmannscher Bereich >
i :;L::rgmm = Personalvesen
= Office
Aktionen -x = EDI
= Grunddaten »
Sero

Dokumente Fax

Aufgaben . x
k[P Betreff Termin

Abbildung 4. Symbolleiste | Funktionen

3.3 Systemnavigation

Die Systemnavigation bezeichnet die gesamte rechte Spalte neben dem Arbeitsfenster.

Hier konnen nutzerbezogen verschiedene Teilbereiche angezeigt werden. Diese kann der
Nutzer selbst bestimmen und tber die Symbolleiste (siehe hierzu auch 3.2) steuern.

Funktionen ;- x .
[E2] cockpit k‘t
li=) stammdaten Fun ionen
Geschaftspartner
Ansprechpartner

Atkastarom Darstellung des Funktionsexplorers. Nach Klick

Artikelstamm-Archiv

Texbaustene auf + vor einer Funktionsgruppe werden die
Einzelfunktionen angezeigt. Deren Start erfolgt
e durch einfachen Mausklick auf das Symbol oder

Bestellungen

Mahnungen

Leferschene Text
(=] Reklamationen -
(=) Lager

|=) Konstruktion/AV

(=] Fertigung

(=) Ruckmeldungen

[ Controling

(=) Kaufmannischer Bereich

(=) Personalwesen

(= office

= EDT

(= Grunddaten
(=) System
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Aktionen - %
=[5 Aktionen
++[Z] Aktualisieren

= Register umbenennen
-2 Register sortieren
*-# Einstellungen von anderem Nutzer Ubernehmen

Dokumente 8 oH - oA X
-2 Projekte
7= Fertigungsauftrag

- Q AFA26000346, 11.02.2026, AU26021117201, S6C
£ 0E Auftragsarbeitsplan

- .ﬂ AFA26000346, Arnold zolacie k.s., 25.02.2026, 25,
L= Brutto-Netto-Rechnung
e

--[31 NK32771, 11.02.2026

Verlauf o 8
£ Vor 5 Tagen

1= Angebot

| = Arbeitsplan

I=) Artikelstamm

| Auftrag

| Bestelung

|= E-Anfrage

|= E-Lieferschein
|= E-Rechnung

|5 Geschaftspartner
|=) Lieferschein

1= Nachkalkulation
I= Personal

|= Projekte

|= Rechnung

= Stiickdicte

Favoriten ;o X
Hinzuftigen... Verwalten...

Aufgaben - x
= A‘ K| P‘ Betreff Termin

Abbildung 5: Systermnavigation

3.4 Arbeitsfenster

Aktionen

Darstellung des Aktionsexplorers. Es werden die
ausflihrenden Einzelaktionen der Funktionen
angezeigt. Start erfolgt durch Mausklick.

Dokumente

Darstellung des Dokumentenexplorers. Die
Funktion dient der Vorgangsverfolgung sowie
Zusammenhangsverfolgung.

Verlauf

Darstellung des Arbeitsverlaufes in der aktuellen
Sitzung sowie von vorherigen Tagen. Es werden
die bisherigen Einzelaktionen des Bearbeiters im
Kontext der konkreten Geschaftsobjekte
angezeigt.

Favoriten

Durch Hinzuflgen o6ffnet sich ein Dialogfenster. In
der Bezeichnung wird der aktuell angewahlte
Datensatz als Favorit hinzugeflgt. Mit dem
Auswahlbutton "kein bestimmter Datensatz" kann
eine komplette Einzelfunktion als Favorit
gespeichert werden.

Aufgaben

Darstellung der personlichen Follow-Ups.

Das wird beim Aufruf einer Hauptfunktion angeboten. Das Arbeitsfenster
verkorpert das Nutzerinterface zur Datenbank.
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@ a
Datei Datensatz Anscht Abfrage Reporte Extras Fenster sou.matrixx-Systeme Hife
e - ] 5] = = 2 & ‘

Ol @ -8 (- 8B @8- B8 B %

2 =
Zurick Vorwats  New  Ouplerer) Bearbelten Specher Ldschen  Abbrechen Drucken | Navi Funktionen  Aktonen  Dokumente Verbuf  Favorten  Aufgaben | Reset
e Geschaftspartner
Sete | Sete2 Kundendaten Liferantendaten Free Felder 1 Kontakte
GP-Nr: 1158 & Kunde 8 Leferant
Suchname: | amoid Zolace k.s. Status: freigegeben
Frma Amold izolace k.s. = Tekfon 1: +421 (38) 7696193
Tekefon 2:
Jelfon 3: O
Straite: Seov 218 Fax: +421 (38) 7696194
LKZ-PLZ-OT: &K v - 95638 Ssov. E-Mak 2Zuzana Krchnkova@amokdgroup.com
Intemet:. v armoldgroup.com
Kundenart: Kunde v Vertreter/Prov.
“ ® | Leferantenart; |Lieferant v Verk.gebiet:
Ty ~ O Merkmal 1 el e
Emiauf Prod Liferant Enkauf Produkbonsmatersl |~ () erkmal 2 adth!fges 0 Umsatz Mo
Bontat/Bew.: v vom: v adrQueke1:
letzter Kontakt: 03.02.2026 |~ Adr.-Quede 2:
Bemerkung 1:
EE
- x
Rufgaben - x
Jk[p| Betreff | Termin
Besondere Liefer-/Abholhinwesse:
o4 & » m O A someungibr  Suchen: v

Abbildung 6. Arbeijtsfenster

Im Info-Dialog oben rechts (i) werden die Bearbeitungs-Informationen zum aktuellen

Dokument angezeigt.

@ heisto
Datel Datensatz Anscht Abfrage Reporte Extras Fenster sou.matroox-Systeme Hife
<] a8 a @ " = = & @ w) | - M B - A >
Zurick  vorws  Neu  Duplzeren Bearbeten Spechem Loschen  Abbrechen Drucken | Mavi Funktionen  Aklionen  Dokumente Verbuf  Favorten  Aufgaben | Reset
[Funktionen e x Artikel
Eferieey
| Stammidatan Konstruktion  Einkauf Lager Vertrieb Kalludation/Statisti Frele Feider 1 Text Textintern Verpackung Bid
‘ Atiethr: | 550003565 3 freigegeben
700 °C, V4A-Draht, schnittfest, helgrau, 1,4 mm, 1000 mm. 50 m. 1200-1300 a/m?, LW
rp— x
Zeichn. N Sperr-KZ:
Matchcode: | ARTEX-sk Informetionen Andndex: €
— erstek von: And.-Datum:
© Hauptseke Enhen: ma v abeng | 3™ And.-status:
= =) Unterfunktionen |
21 ArtikebKunden (5) bearbeet von: | Paul, Stephanie Fornsl
5 Artiel Liferanten (6) Produktgruppe: | Textiwaren v Gewdh | oo BoLaozz| izss| | L v * EAN-Nummer:
%Wwﬁ:wm Warenart: Gewebe v Lange | konstruktion: v ~ WBZ:
@ e Teiefamie: Naherei ~  Brete: bearbetet von: | von Wascnski, Larissa L hd ~ min. Fert.menge:
—— Materiiart: v Hohe: | am: 10.10.2025 13:22 - * opt. Losgroge:
Dokumente & = - 5 = x| DM v Fiche: | Einkauf: ! v * O Aufrunden 0 Aufteien
% & Ankagen (30) Gute: ~ Volme | bearbetet von: |van Wascnsi, Larssa v © ersetzt durch:
¥ [ Avigaben Farbe: Dichte: | am: 04.09.2025 | 13:49 - ~ Grund:
| E-Rahmenvertrag . | -
@ At a Qualkats KZ: ¢ v Ersatz fur:
bearbetet von: | Wang, Yangai E
Artkebrt: Kauftel v BNRAL | o 11042006 1142 “ [ serknnummernpfichtiy (] RoHS-Konformitst
Artikelgruppe: v Vertrieb: O chargenpummernpfichtg O Montageted
- x bearbetet von: | Froschie, Ske (0 hattbarkettenpfichtq O Ersatzted
Aelp eetreff 7er.| am 2112005 1211 Clkesrgut O Verschietel
Status: freigegeben
Bemerkung Konstruktion: i (ke
erkung Kon < | gesndert von: | Grass, Martin | —
= % am: 28.06.2016 10:27
[scegen ) -
¥ (=) Aer s 6 Tage
Anigentyp: Modelbezeichnung:
Baugruppen-hir.: Baugruppe:
Artkenummer des Kunden: Tehung: Produkt
Zuschntt Plad:
M 4 & » » O B sotieung:Nr  Suchen: v

Abbildung 7: Info-Dialog

3.4.1 Integrierte Aktionen

In der nachfolgenden Tabelle sind integrierte Aktionen des Arbeitsfensters aufgefuhrt.
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Aktion Erklarung

Doppelklick in ein Der Bearbeitungsmodus fur alle Register der Hauptfunktion
Bearbeitungsfeld wird aktiviert. Das gilt auch fur Auswabhlfelder und
Sondersymbole.

Unterstrichene Feldnamen Uber diese kann durch einfachen Mausklick in andere
Hauptfunktionen oder Sonderfunktionen verzweigt werden
(z. B. Telefonanwahl, Offnen einer Internetseite,
Verzweigung zum Ansprechpartner, Sachbearbeiter, Projekt
usw.). Beim Fihren der Maus auf eine
Verzweigungsmaoglichkeit erscheint ein Zusatzsymbol
(Hand oder Telefonhorer).

Verzweigungen in andere Funktionen konnen durch
Drucken der Taste STRG wahrend des Anklickens auch in
einem neuen Fenster geoffnet werden.

Telefon 1:

Handsymbol Beim Fuhren der Maus auf Schllsselfelder erscheint ein

@ Handsymbol. Von diesen Feldern aus kann durch einfachen
Mausklick in das Geschaftsobjekt verzweigt werden,

dessen Schusselbegriff angeklickt wird.

Tabelle 2: Integrierte Aktionen des Arbeijtsfensters

3.5 Datennavigation

Die Datennavigation wird Uber die Symbole am unteren Bildschirmrand eines jeden
Geschaftsobjektes gesteuert.

M 4| A »]|[m] || 2} | sortierung: Nr  Suchen: -

Abbildung 8: Datennavigation

In der nachfolgenden Tabelle werden die Funktionen der einzelnen Buttons erlautert.

? Zur ersten Seite.

— Sprung auf den ersten Satz in der Tabelle der
Geschaftsobjekte.

T Seite zurlck.

— Rucksprung um einen Satz in der Tabelle der
Geschaftsobjekte.

T Datensatz aktualisieren.

— Erneutes Abrufen und Anzeigen des
Datensatzes vom Server, falls in der
Zwischenzeit Veranderungen am Datensatz
vorgenommen wurden.

|T| Nachste Seite.
Vorwartssprung um einen Satz in der Tabelle
der Geschaftsobjekte.
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http://10.0.0.19:8480/AfpsHilfe/HilfeServlet?url=.%2Fhelpdata%2F64.html

E Letzte Seite.
Sprung auf den letzten Satz in der Tabelle

der Geschaftsobjekte.

Datensatz suchen.
Die Aktion dient dem Suchen eines
konkreten Geschaftsobjektes.

Sortierung: Datum S(.)rtlerfunkthlon. o )
Hier kann die Sortierreihenfolge geandert
werden.

Suchen: Suchfunktion.

' Schnellsuche durch Angabe eines bekannten

Suchbegriffes.

Tabelle 3: Erklarung der Buttons der Datennavigation

3.6 Ubungen zur Benutzeroberfliche (BOF)
3.6.1 Ubung 1 (BOF) mit Lésung

Bitte richte deinen Bildschirm wie hier dargestellt ein:

@ Amald
Datel Datensalz Ansicht Abfrage Extras Fenster sou.matricx-Systeme Hife

= . 3 o E a B - B - B B - B - H o

earbe - - e  Nav. Funktonen Akmonen  Dokumente veriauf  Favorten  Aufgaben | Reset

Y,

AN
K7

()

Abbildung 9: Ubung 1 (BOF)

Seite 12 von 76



Losung

Video 3: Losung zu Ubung 1 (BOF) ] 3.6.1

3.6.2 Ubung 2 (BOF) mit Lésung

Bitte richte deinen Bildschirm wie hier dargestellt ein:

@ Aol
Datel Datensatz Anscht Abfrage Extras Fenster sou.matrooc-Systeme Hife

3 D @ -8 - @ B+ B - B =
x k Mavi. Funktionen  Aktionen  Dokuments Veriauf  Favorten  Aufgaben  Reset

Funktionen T A x
&) Cockpt

IS Stammdaten

® I vertrieb

I Enkauf

5 Lager

& I Konstruktion/Av

® L= Fertigung

Aktionen - x

e .

BT 7‘

Favoriten » . x
Hinzufugen... Verwalten.

S Artkektamm
i Free Lagerbuchung

Abbildung 10: Ubung 2 (BOF)

Losung

®.9

Video 4: Losung zu Ubung 2 (BOF) ] 3.6.2
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4 Grundeinstellungen

Die Einstellungen an dieser Stelle sind nutzerspezifisch und Uberschreiben eventuell

vorhandene Grundeinstellungen.

Teilweise sind die Einstellungen erst nach einem Neustart von sou.matrixx wirksam.

Mit einem Klick in der Menduleiste auf Extras— Einstellungen 6ffnen sich die nutzerspezifischen

Grundeinstellungen.

@ nold - Artivestamen o
Datei Datensatz Anscht Abfrage Reporte [[EiE Fenster sou.matioc-Systeme e
G - g Import « & (o B - @8- 8 B- B - B @ %
Zuriick Neu  Dupizer Export Drucken = Navi Funktionen Akbonen Dokumente Verbuf  Favorten  Aufgaben  Reset
Funktionen Passwort andem Artikel
Stammdaten
e T E-Mal-Konten aul Lager Vertrieb Kakulation/Statitk Freie Feider 1 Text Textintern Verpackung Bid
&) Verkn ingen ersteler
j%‘"" erkniplungen ertekn o ings? Status: fregegeben
St serveriogs hokn
=2 Artkestamn-Archiv e @ Einstellungen
B Projekte Enstelungen /sl
& Textbaustene Zechn.-r.: Hife
|kt - x -
o R GUL Schriftart/Sprache
Hauptsete p dlSchriftart/Sprache
Unterfunitions
i Actiek-Kunden (0) Enbeit: sa : ~® Design schriftart: schriftgrad
- # Anzeige Grunddates
- i g | Tahoma “ 14
‘S verpackungen Froduktgruppe: © Syl
% FolowUp Drucken (8 bis 36)
| Vrrenat; ' & algemein
Dokumente LI ~ x| Telefamie: Navigationsbereich Vorschau:
Materisbrt: @ Dokument 2ADBCCADEE 12345+-M\=<>5, 7011}
DIN: o # Verlauf
Gite! Sonstiges.
forber - ® Organizer
e i+ Disloge/Fenster sEa= | .
Qualtatskz: ~# Bearbeiten peeid
valm Car R =1 :La);tﬁnkurze\
2 Heute i
& Atketgruppe: & Performance
= Arbetsgang @ Netzwerk
Arbeispln
.
L sl Einstelungen riicks(
e Externe Programme
148 nuftrag Bemerkung Konstry| | |~® WOIG/Exce/sonstig
Favoriten - x " wahlhife
o e, + kundenspezfisch
2 Artkekstamm
51 Fre Lagerbuchung
1 EDl-pocl
E-Liferschen
Aufgaben “ X | anlgentyp:
[BEE Betreff Temn || gaugruppen-hir.:
Artikehummer des }
Zuschnitt Pfad:
o4 s e
sttrecten

Abbildung 11: Nutzerspezifische Grundeinstellungen

In der nachfolgenden Tabelle werden die einzelnen Funktionen erlautert:

Feldname

Beschreibung

GUI: Grafische Benutzeroberflache

Einstellung der Schriftart, -groRe, Design und
Symboldesign.

Drucken

Allgemeine Druckeinstellungen.

Festlegung Standarddrucker, Fax-
Einstellungen.

Navigationsbereich

Einstellungen zum Dokumentbereich und
Verlauf.

Sonstiges

Einstellungen zum Organizer, wie z.B. das
Festlegen, ob eine Nachricht nur intern im
System oder auch als E-Mail ins Outlook
versendet werden soll. Man kann zudem
gewisse Einstellungen zu Dialogen/Fenstern
treffen, wie z.B. Standard-Register festlegen
(Geschaftspartner-> Kontakte). Tastenkurzel
konnen angepasst werden.
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Einstellungen konnen zurtickgesetzt werden
Suchdialoge oder Tastenkurzel anderer
Nutzer konnen tbernommen werden.
Achtung: Alle bis dahin selbsterstellten
Suchdialoge werden Uberschrieben!

Tabelle 4: Beschreibung der Grundeinstellungen

4.1 GUI | Grafische Benutzeroberflache

4.1.1 Schriftart/Sprache

An dieser Stelle kann die Schriftart und -grole nach Belieben eingestellt werden. Wichtig ist
ebenfalls, dass die Sprache des Programms angepasst werden kann.

& Einstellungen

Hife

- # Schriftart/Sprache
+-# Design
- # Anzeige Grunddatel
-# Symbole
Drucken
% allgemein
- Navigationsbereich
i# Dokument
" # Verlauf
Sonstiges
- & Organizer
- # Dialoge/Fenster
% Bearbeiten
- # Tastenktirzel
% Login
i~ # Performance
- Netzwerk
- # Einstellungen riicks
- Externe Programme
i~ # Word/Excel/sonstig
- # Wahlhife
# kundenspezifisch

Schriftart/Sprache

Schriftart: Schriftgrad:

Tahoma ~

Vorschau:

14
(8 bis 36)

aAbBcCdDeE 12345+-*\=<>:,."?Q[{}

Sprache: |D ~
E
SL

Abbrechen

Abbildung 12: Einstellungen | GUI | Schriftart/Sprache

4.1.2 Design

Es wird die Einstellung des grundsatzlichen Designs von sou.matrixx nutzerspezifisch

festgelegt.

Der nachfolgenden Abbildung 13 kann man nutzliche Einstellungen im Bereich Design
entnehmen, die in der Tabelle 5 nochmals beschrieben werden.
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GUI

# kundenspezifisch e _ -
Zellenhdhe fiir die Anzeige von Bidern im Suchdialog:

Zeillenhdhe fiir die Anzeige von Langtext im Suchdialog:
Anzahl Zeilen fur freie Felder in Einzel-Pos.:

Design

+# Schriftart/Sprache
[ ® [Ny " Design:
- # Anzeige Grunddatel e
‘e Symbole sou.matrixx (fir Windows)
- Drucken
- allgemein @ Symboleiste mit Text anzeigen
Navigationsbereich 8 Entwickler-Symboleiste anzeigen
- # Dokument 8 Tabelen 2-farb
s Verluf S abellen 2-farbig anzeigen
Sonstiges [J Nr + Bezeichnung anzeigen in Auswahlfeldern mit mehrsprachigen Bezeichnungen
i~ ® Organizer (C) Text markieren beim Betreten eines Feldes
- # Dialoge/Fenster . "
i Bearbeten @ JavaFX-Seitenleisten in Reporten und Abfragen verwenden
-# Tastenkiirzel (JJ Client GUI Optimierung unter Java 11
»-# Login . -
I-® Performance @ Zeige Tooltips in Cockpit
- # Netzwerk Horizontales Scrolen aktivieren far:
- # Einstelungen riicks( [0 Cockpit
- Externe Programme - -
+-# Word/Excel/sonstig I:' o]
" & Wahlhife [J suchdialog (Artikel-Merkmal-Suche)

50 | Pixel
Pixel

Abbildung 13: Einstellungen | GUI | Design

Abbrechen

Feldname

Beschreibung

Design

Grunddesign nutzerspezifisch

Symbolleiste mit Text anzeigen

Die Symbolleiste im Arbeitsfenster wird mit
Beschriftung angezeigt. Dadurch sind die
Buttons grolder, ansonsten erfolgt nur die
Anzeige eines kleinen Symbols.

Entwickler-Symbolleiste anzeigen

Bei Aktivierung der Option wird eine
zusatzliche Symbolleiste mit einer
Schaltflache "Reset" angezeigt.

ol ® - 8 - B |8 - &

Navi. Funktionen  Aktionen  Dokumente Verlauf  Favoriten

7} 2

Aufgaben | Reset

Tabellen 2-farbig anzeigen

Die Positionszeilen in allen Tabellen
systemweit werden im Bearbeitungsmodus
2-farbig angezeigt (jede 2. Zeile ist etwas
dunkler)

Nr + Bezeichnung anzeigen in
Auswahlfeldern mit mehrsprachigen
Bezeichnungen

Es wird in Auswahlfeldern zusatzlich vor der
Bezeichnung noch die Nummer angezeigt.
Diese nutzerspezifische Einstellung
uberschreibt die Festlegung aus den
Grundeinstellungen.

Text markieren beim Betreten eines Feldes

Es wird jeweils der gesamte Text markiert,
wenn man in ein Feld springt.

JavaFX-Seitenleisten in Reporten und
Abfragen verwenden

Diese Einstellung bewirkt, dass bei Abfragen
und Reporten im Ausgabe-Fenster Uber
diese Seitenleisten Anderungen der Report-
und Abfrage-Parameter vorgenommen
werden konnen. Diese Anderungen wirken
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sich auch sofort auf das Report- bzw.
Abfrage-Ergebnis aus.

Horizontales Scrollen fur Cockpit,
Suchdialog und Suchdialog (Artikel-
Merkmal-Suche)

Die Aktivierung des horizontalen Scrollens
hat folgende Auswirkungen:

Anstatt alle Spalten in einer Cockpit-Tabelle
bzw. im Suchdialog dynamisch so weit zu
verkleinern oder zu vergroern, dass sie
innerhalb des verfugbaren Platzes sichtbar
sind (und unter Umstéanden sehr schmal
werden), werden die Spalten mit einer
bestimmten Standardbreite angezeigt. Ist
die Summe aller Spaltenbreiten grolder als
der verfugbare Platz in der Tabelle, wird ein
horizontaler Scrollbalken angezeigt. Bei
einer Anderung der Fenster- und damit auch
der Tabellengrol3e wird die Spaltenbreite
nicht angepasst, sondern bleibt auf dem
vorherigen Wert.

Zeilenhohe fur die Anzeige von Bildern im
Suchdialog

Hier wird die Zeilenhdhe eingestellt, die flr
die Suchmaske notwendig ist, wenn im
Artikelstamm Bilder mit angezeigt werden
sollen.

Zeilenhohe fur die Anzeige von Langtext im
Suchdialog

Im Feld kann die Zeilenhohe im Suchdialog
vergrollert werden, um bei mehrzeiligen
Textfeldern auch mehrere Zeilen zu sehen.
Wenn kein Wert hinterlegt ist, wird die
normale Standard-Zeilenhohe verwendet.
Diese Einstellung gilt auch fur die Anzeige
im Cockpit. Die Option wird auch bei freien
Feldern mit der Feldart "Mehrzeiliger Text"
beachtet, d. h., mehrzeilige freie Felder
konnen auch im Suchdialog mehrzeilig
angezeigt werden.

max. Anzahl Eintrage im Abfrage-
/Reportment

Die Einstellung bewirkt, dass maximal so
viele Menueintrage wie angegeben im
Abfrage- und im ReportemenU angezeigt
werden und alle weiteren Menueintrage in
ein Untermend "weitere Abfragen..." bzw.
"weitere Reporte..." ausgelagert werden.
Damit soll verhindert werden, dass das
Menu so grold wird, dass es nicht mehr
komplett auf dem Monitor angezeigt werden
kann. Der Standardwert ist "30".

Anzahl Zeilen fir freie Felder in Einzel-Pos.

Im Feld kann eingestellt werden, wieviel
Zeilen der freien Felder gleichzeitig
angezeigt werden. Enthalt das Freie-Felder-
Layout mehr Zeilen, wird ein Scrollbalken
eingeblendet. Standard sind 4 Zeilen.

Tabelle 5: Einstellungen | GUI | Design | Beschreibung Feldnarmen
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4.2 Navigationsbereich

An dieser Stelle konnen Einstellungen vorgenommen werden, die auf die Dokumente und den
Verlauf im Systemnavigationsbereich abzielen.

4.2.1 Dokumente

Nutzliche Einstellungen konnen der nachfolgenden Abbildung 14 entnommen werden, die in

der darauffolgenden Tabelle 6 naher erlautert werden.

Hife
= GUI
~# Schriftart/Sprache

i ® Design max. Anzahl Dokumente je Geschaftsobjekt: 20
~# Anzeige Grunddates
- # Symbole 8 Anlagen anzeigen
: [:"L;CIES;E_‘H 8 strukturiert nach Dokument-Typ
£1== Navigationsbereich 8 Termine anzeigen
. &m 18 Aufgaben anzeigen
) Ve_rlauf 18 Verteiler anzeigen
. S;mg:s]::'zer ! Office-Dokumente strukturiert nach Dokument-Typ
-+ Disloge/Fenster ([ Termine in Folow-Up begrenzen
. Bearbe'lfan max. Tage in Vergangenheit anzeigen: 14
: : Ig;:nkuvze\ max. Tage in Zukunft anzeigen: 14

- Performance
& Netzwerk
- # Einstellungen rickst
Externe Programme
- ® Word/Excel/sonstig
@ \Wahlhife
- & kundenspezifisch

Dokumente

Abbrechen

Abbildung 14: Einstellungen | Navigationsbereich | Dokurment

Feldname

Beschreibung

Max. Anzahl Dokumente je Geschaftsobjekt

Die maximal zulassige Anzahl von
Dokumenten, die je Geschaftsobjekt
angezeigt wird, kann eingestellt werden.

- Anlagen anzeigen
- Termine anzeigen
- Aufgaben anzeigen
- Verteiler anzeigen

Hier kann eingestellt werden, ob diese Daten
des aktuellen Dokumentes in der
Dokumentliste angezeigt werden sollen.
Uber die Optionen "Anzeige Anlagen:
strukturiert nach Dokument-Typ" wird
gesteuert, ob der Anlagendialog sowie die
Anlagenanzeige in der Dokumentliste
strukturiert nach Dokumenttypen (in
Ordnern) erfolgen soll.

Office Dokumente strukturiert nach
Dokument-Typ

Bei Aktivierung der Option werden fur
Berichte, Korrespondenzen und
Posteingange in der Dokumentliste je
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Dokument-Typ einzelne Unterordner
angezeigt.

Termine in Follow-Up begrenzen Bei Aktivierung der Option werden die im
Follow-Up angezeigten Termine gefiltert.

Der Zeitraum der geladenen Termine bezieht
sich immer auf das aktuelle Datum und wird
mit den Feldern "max. Tage in Vergangenheit
anzeigen:" und "'max. Tage in Zukunft
anzeigen:" konfiguriert.

Tabelle 6: Einstellungen | Navigationsbereich | Dokumente | Beschreibung Feldnamen

4.2.2 Verlauf

An dieser Stelle konnen Einstellungen vorgenommen werden, die die Gruppierung und
Sortierung in den Ebenen betreffen. Weiterhin konnen die Aktionen ausgewahlt werden, bei
denen eine Eintragung in den "Verlauf" vorgenommen werden soll.

&) Einstellungen X
Hiffe:
Gul Verlauf
- # Schriftart/Sprache
i~ ® Design Gruppierung (erste Ebene):  Tage (absteigend) ~
- # Anzeige Grunddatel
- @ Symbole Gruppierung (zweite Ebene): Funktionen ~
Drucken Sortierung (unterste Ebene): alphabetisch (aufsteigend) ~
@ algemein
Navigationsbereich Speichern fur die letzten: 5 Tage: Loschen
i~ % Dokument
L Aktuelen Datensatz in den Verlauf ibernehmen bei folgenden Aktionen:
- Sonstiges @ Speichern
- # Organizer @ Dupizieren
-~ # Digloge/Fenster @ Drucken
: : .?.‘:{:sgs;e‘ @ Suchen per Dialog
@ Login @ schnelsuche
i~ ® performance 8 nach Sprung zu einem konkreten Datensatz
- Netzwerk [ Ankiicken eines Hyperiinks
- # Enstelungen ricks| @ Aufruf einer Aktion
Externe Programme || (7 yechsel zu ener Unterfunktion
i : w;;%%:cevgonsbg [CJ Wechsel zu einer Ubersicht

# kundenspezifisch

Abbrechen
Abbildung 15: Einstellungen | Navigationsbereich | Verlauf

4.3 Sonstiges
4.3.1 Organizer
Seite 1

Auf der Seite 1 bei der Funktion Organizer kann man Nachrichten-, Aufgaben-, Follow-Up- und
Erinnerungseinstellungen vornehmen. Besonders hervorzuheben ist hier die Eintragung der E-
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Mail-Adresse und die Auswahl, dass Nachrichten sowohl intern als auch als E-Mail versendet

werden. So kann keine Benachrichtigung aus dem ERP-System verpasst werden.

1 @ Einstellungen X
1
+ Hife ]
GUT Organizer
-« Schriftart/Sprache _ -
" ® Design Sefte 1 Sefte 2
-~ # Anzeige Grunddatel
e Symboke Machrichten
Drucken @ Nachricht bei Termin-/Aufgabenanderung
- algemein @ Nachricht an Ersteller
5 N'a\ggoa':msb:reth (D auch bei teiweise erledigten Aufgaben
. umen
i e Verauf [ Benachrichtigung bei neuen Nachrichten automatisch ausblenden
B8] Sonstiges | nach (Sek.):
-~ # Organizer (D Worschau in der Benachrichtigung automatisch 6ffnen |
~# Dialoge/Fenster B
| Bearbetten O nur intern
-~ # Tastenkiirzel © intern und als E-Mail
~# Login O nur als E-Mall
i~ # Performance . .
- Netzwerk an E-Mail: | nicole.krupski@arnoldgroup.com
“-# Einstelungen ricks Autgaben

-7 Externe Programme

i - # Word/Excel/sonstig
i - s wahlhife

i # kundenspezfisch

(T aktuelles Datum als Faligkeit bei neuen Aufgaben vortragen
(0 Aufgaben-Beginn an Faligkeit anpassen

Follow Up
(D eigene Person vortragen bei Aufgaben/Terminen im Folow Up

Erinnerungen
(7 Erinnerung nicht anzeigen
@ Erinnerung vor Beginn (Termine):
Erneut erinnern in (Aufgaben):

Tage vorher

15 | Minuten
5 | Minuten

Seite 2

Abbildung 16: Einstellungen | Sonstiges | Organizer | Seite 1

Abbrechen

Auf der Seite 2 konnen Einstellungen zum Kalender und zur Vertretung vorgenommen werden.

Hervorzuheben sind an dieser Stelle folgende Einstellungen:

- Die Einstellung der Arbeitswoche

- Drag & Drop Funktion aktivieren

- Aufgabenanzeigen im Vertretungsfall
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& Einstellungen

Hilfe
B0 GUL Organizer
- ® schriftart/Sprache - .
© Design See 1 Seite 2
# Anzeige Grunddatel
i e Symbole Kalender
Drucken (0 Aufgaben in Tagesansicht anzeigen
- # algemein [J aufgaben in Wochenansicht anzeigen
Navigationsbereich () Aufgaben in Monatsansicht anzeigen
() Geburtstage anzeigen
(T Betriebszugehdrigkeit anzeigen
Organizer (J) Arbeitsgénge anzeigen
Dialoge/Fenster N
Pmnisim) [ erstelte Aufgaben anzepen )
Tastenkiirzel Arbeitswoche: @ Mo @D @M @Do @F Osa Oso
Login Arbeitsbeginn:
Performance ; X
N Arbeitsende:
Einstellungen riicks{ Rastergrofie fur grafische Ansicht: 30 ~ | Minuten
.- Externe Programme Anzahl Monate im Navigator: 3 v
- # Word/Excel/sonstig -
& Wihhife Drag and Drop: O aktiviert °
-~ # kundenspezifisch O aktiviert (bei gedruickter ALT-Taste)
O deaktiviert

Vertretung
Aufgaben anzeigen ab
Aufgaben mit Termin bis

10 | Tage vor Vertretungsbeginn
5 | Tage nach Vertretungsende anzeigen

Abbildung 17: Einstellungen | Sonstiges | Organizer | Seite 2

4.3.2 Dialoge/Fenster

Hier wird festgelegt, bei welcher Aktion ein (Sicherheits-) Dialog erscheinen soll.

@ Einstellungen
Hife

GUT
- ® schriftart/Sprache
# Design
- # Anzeige Grunddater
~ # Symbole
Drucken
- # algemein
Navigationsbereich
- # Dokument
- # Verlauf

.
# Bearbeiten
# Tastenkiirzel
# Login
# performance
- # Netzwerk
- # Einstelungen rickst
_ Externe Programme
- # \Word/Excel/sonstig
“ & Wahlhife
- # kundenspezifisch

Dialoge/Fenster

() Dialog beim Beenden

() Dialog beim Speichern

@ Dialog beim Duplzieren

() Dialog beim Zeile laschen iber Kontextmenii

@ Dialog fiir Vorab-Reservierungen in Bestelung

@ Dialog fiir Telefon-Nr.-Formatierung

() Dialog fiir Buchungstext

@ Dilog beim Fertigungspapiere erstelen

@ Dialeg beim erneuten Drucken

@ Dialog bei Abrufimenge groBer Pos.-Menge

@ Dialog bei Ubernahme von Sachkonto, Kostenstele, Vertr.-, Ergebnisbereich in Pos.
@ Dialog zum sofortigen Verteien von internen Nachrichten

@ Dilog beim Andern der Basismenge in der Stuckiste

@ keinen Auswahidialog anzeigen, wenn nur ein Apartner hinterlegt ist
() Dialog "Stiicklistenstruktur” vertikal telen

() Anzeige aktualisieren bei Reporten/Abfragen

@ Druckvorschau nach Druck autom. schiieBen

@ Fortschrittsdialog autom. schiieBen

@ Funktionsnamen in Fenster-Titelleiste anzeigen

@ offene Funktion auch im Funktionsbaum offnen

@ Tabelenauswahl im Suchdialog anzeigen

() "fiegender" Suchdialog (Gpartner/Apartner)

Methode zum Verpacken von Lieferscheinen: tber Verpackungsvarianten/-vorschriften

Uber diese Optionen kann
man einstellen, welches

Register bei jedem Aufruf
standardmaliig, angezeigt

wird.

Standard-Register Geschaftspartner: <keine Viorauswahl>
Standard-Register Artikelstamm: <keine Viorauswahl>
Standard-Register Cockpit: <keine Viorauswahl>
Standard-Register 'Beziige verwalten': Nachfolger
Quelldateien von Anlagen laschen : Fragen

Abbildung 18: Einstellungen | Sonstiges | Dialoge/Fenster
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4.3.3 Bearbeiten

Anhand der nachfolgenden Tabelle werden die einzelnen Bearbeitungsarten der Abbildung 19

beschrieben.

Feldname

Beschreibung

Bearbeiten-Modus nach Duplizieren

An dieser Stelle wird festgelegt, ob nach dem
Duplizieren gleich der Bearbeitungsmodus
eingestellt ist.

Warnung bei Stucklisten-Pos mit Menge 0

Einstellung, ob eine Warnung in der
Stlckliste kommt, wenn eine Position die
Menge 0 hat.

Anlagen im E-Mail-Dialog autom. auswahlen

Mit dieser Einstellung sind die Anlagen eines
Dokumentes automatisch fur die Ausgabe
per E-Mail gekennzeichnet.

Signatur im E-Mail-Dialog autom. einflgen

Ist diese Einstellung gesetzt, wird die
Signatur beim Offnen des E-Mail-Dialogs
automatisch eingefugt und beim Auswahlen
eines anderen Kontos aktualisiert.

Lesebestatigung standardmallig anfordern

Haken gesetzt, dann wird das Feld
‘Lesebestatigung” im E-Mail-Senden-Dialog
entsprechend dieser Option vorbelegt.

Combobox in Tabellen verwenden

Anzeigen einer Combobox fur
Stammdatenfelder (wo maglich) zur
schnelleren Auswahl von Werten, die
ebenfalls Uber den klassischen
Auswahldialog (Funktionstaste F7) verfligbar
sind.

Office

Die Optionen "Standard-Dokumenttyp
Bericht/Korrespondenz/Posteingang” legen
fest, welchen Typ das jeweilige Dokument
nach dem Neuanlegen standardmaliig
haben soll.

Tabelle 7: Einstellungen | Sonstiges | Bearbeiten
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| 1@ Einstellungen

I Hife
© . GUI
- # Schriftart/Sprache
~-# Design
~-# Anzeige Grunddatel
- # Symbole
Drucken
~-# algemein
Navigationsbereich
~-# Dokument
- # Verlauf
Sonstiges
- # Organizer
- Dialoge/Fenster
-
- # Tastenkirzel
% Login
-~ # Performance
- # Netzwerk
- # Einstellungen riicks
Externe Programme
- # WordfExcel/sonstig
& Wahlhife
# kundenspezifisch

() Bearbeiten-Modus nach Duplizieren
@ warnung bel Stilcklisten-Pos. mit Menge 0
8 Anlagen im E-Mail-Dialog autom. auswahlen
@ signatur im E-Mal-Diglog autom. einfugen
[ Lesebestitigung standardméBig anfordern
O iCombobox in Tabelen verwenderi
bevorzugter Produktbereich:
Office
Standard-Dokumenttyp Bericht:
Standard-Dokumenttyp Korrespondenz:
Standard-Dokumenttyp Posteingang:

Bearbeiten

Abbrechen

Abbildung 79: Einstellungen | Sonstiges | Bearbeiten

4.3.4 Tastenkiirzel

Mithilfe dieser Funktion kdnnen nutzerbezogene Tastenkurzel definiert werden fur:

- die MenUpunkte im Menu "Datensatz’

- die MenUpunkte im Menu "Ansicht/Filter"

- die Aktionen, Unterfunktionen und Ubersichten im Navigationsbereich "Aktionen’

- fur den Funktionsaufruf aller sou.matrixx-Funktionen

- fir die Aktion "Tabellenzelle Gbernehmen" (Driickt man dieses Tastenkurzel beim
Bearbeiten einer Tabelle, wird der Wert aus der daruberliegenden Zeile in die aktuell
bearbeitete Tabellenzelle tbernommen.)

Die standardmaRig vorhandenen Tastenkiirzel (Hotkeys) sind ebenfalls mit aufgelistet und
konnen auch geandert werden. Sollte eine Taste oder eine Tastenkombination bereits
verwendet worden sein, erscheint eine entsprechende Meldung.

Es sind im oberen Bereich die Funktionen auswahlbar. Es werden dann alle, mit TastenkUrzeln
belegbaren Aktionen angezeigt. Jeweils in der letzten Spalte kann Uber das Symbol die

Tastenkombination eingestellt werden.
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| @ Einstellungen X J
I Hiffe
GUL Tastenkiirzel
- Schriftart/Sprache
i~ % Design Funktion: - Allgemein - ~
- Anzeige Grunddater
- # Symbole Bezeichnung Beschreibung Typ = Tastenkiirzel
E“‘C‘ke" . [ |Neu Einen neuen Datensatz erstellen Menti Einfg B [
Na\?;:i-r?sg‘berekzh [ |Bearbeiten In den Bearbeitungsmodus wechseln Menii F3 B
i~ % Dokument |l [Speichern Den aktuelen Datensatz speichern Meni Strg+S E] [
Lo Ve[1auf (3% [Loschen Den aktuelen Datensatz Kischen Meni Alt+Entf B
- # Orgarizer Zeile IBschen Einen Dialog zum L&schen von Zeilen aufrufen Menti Strg+Entf B [
- % Dialoge/Fenster Alle Zeilen auswahlen Marlkiert ale Zeilen einer Tabele als ausgewahlt Menu Strg+Umschalft+A E]
-~ Bearbeiten ([ | Duplizieren Den aktuelen Datensatz dupizieren Menii B [
[ i
[ ‘2 |Drucken Den aktuelen Datensatz drucken Menii F5 B
;- # Performance &, |Rechte bearbeiten Die Rechte fir das aktuele Dokument bearbeiten Menii B [
- ® Netzwerk » |Nachster Zum nachsten Datensatz blattern Menii Alt+Rechts B
- ® Einstellungen riickst » " - - -
BaEmalkt -4 |Vorheriger Zum vorherigen Datensatz blattern Menti Alt+Links B [
-~ ® Word/Excelfsonstig| | ] [Suchen... Den Suchdilog aufrufen Menii F4 B
- * Wahihife 2 |voltextsuche Den Voltext-Suchdialog aufrufen Menii B [
# kundenspezifisch - - -
&7 |letzte Suche Zum Aufrufen der letzten Suche im Suchdialog Menii Strg+L B
[Cd |Neues Fenster offnet ein neues Fenster Meni Strg+N [E} [
[“4 |Fenster schieBen schiieBt das aktuele Fenster Meni B
Tabelenzele tibernehmen Kopiert in Tabellen den Wert aus der dariiberiegenden Zelle in | Aktion B
rlcksetzen Ubernehmen
setrecen
Abbildung 20: Einstellungen | Sonstiges | Tastenktirzel
.
4.3.5 Login
An dieser Stelle werden die Einstellungen der Login-Informationen vorgenommen.
So kann beispielsweise das vorgegebene Passwort angepasst werden.
(&) Einstellungen X
Hife
GUI Login
~-# Schriftart/Sprache o9
-+ Design Name: | nicolek
- # Anzeige Grunddatel
" ® Symbole IPasswolt: LTTT}
Drucken @ Passwort speichern
~-# allgemein y
Navigationsbereich () automatisch anmelden
& Dokument () Optionen anzeigen
- # Verlauf Optionen
Sonstiges
"~ Organizer Protokol Default (Wildfty 13+ HTTP) ~
- # Dialoge/Fenster
g —lels [ Proxy verwenden Port
- # Tastenkiirzel Profi v
- |Key]
- # Performance
Lo® Netzwerk Funktion nach Login: ~
“-# Einstelungen ricks{| Zeitzone: v
Externe Programme = . "
- Word/Fxceysonstig landerspez. Formate:
-« Wahlhife
- # kundenspezifisch
.

Abbildung 21: Einstellungen | Sonstiges | Login
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4.4 Externe Programme

An dieser Stelle werden die Einstellungen fir Word, Excel und sonstige Programme festgelegt.

4.4.1 Word/Excel/sonstige

& Einstellungen X
Hiffe:
-7 GUI Word/Excel/sonstige
~# Schriftart/Sprache
;~# Design () Dokumente/Anlagen per Windows-DLL offnen
i : gg:g;runddaten @ Word-Dokumente in Layoutsicht 6ffnen
Drucken Priif-Methode fir "Datei wurde geschlossen™: i
& allgemein
- Navigationsbereich jOffice Anbidung;
~# Dokument Erwetterung Anbindungstyp
g Ve_rlauf xlsx Microsoft Excel
Sonshga_ doc Microsoft Word
% Organizer
i~ # Dialoge/Fenster xls Microsoft Excel
i~ # Bearbeiten odt
- # Tastenkiirzel docx Microsoft Word| 5
% Login
i~ # Performance ods
- % Netzwerk
‘- # Einstelungen ricksetzen/tibernehmen
Externe Pri gramme
v : cdp‘m stige Dateiendungen, fiir die eine Vorschau angezeigt werden sol:
g shihife
htm, html, gf’, jpg. jpeg, bmp, png

# kundenspezifisch

Uberwachungspfad fir Anlagen:

() Java Fx fir Webseiten-Anzeige verwenden

Abbrechen

Abbildung 22: Einstellungen | Externe Programme | Word/Excel/sonstige

5 Stammdaten verwalten

5.1 Geschaftspartner

Uber die Funktion Stammdaten — Geschéftspartnerlassen sich alle verfiigbaren Informationen
uber diese finden und Uber den Button "Nev' konnen neue Geschaftspartner angelegt werden.
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@ Amald - Geschifispartnes - o
Datei Datensatz Ansicht Ablrage Reporte Extras Fenster soumatricx-Systeme bife

g - a a 3 "4 =1 = a =1 o B - 8 - B B - - B =
Zurtick T Neu  Dupizes Bearbeten Loschen ) Drucken ~ Mavi Funklionen  Aktionen Dokuments Veraul  Favorten  Aufgaben  Reset
T Geschaftspartner
| SeMe 1] Seite 3 Kundendaten Lieferantendaten Freie Felder 1 Kontakte
GP-Nr.. 1158 8 Kunde 8 Lieferant
Suchname: | amokd olac k. Status: freigegeben
Frma: Armold izoiace ks. Tekfon 1: +421 (36) 7696193
Tekfon 2:
Tekefon 3:
Strafe: Ssov 218 Fax: +421 (38) 7696194
- x | eAzot |sc ~ -|9s638 ssov E-Mai 2uzana Krchnkova@amokdgroup.com
Intemer: i amoldgroup.com
# = Unterfunktionen
Kundenart: | Kunde v Vertreter/Prov.:
ﬁ‘,’,‘:ﬁ:m estekn Liferantenart: | Lieferant v Verk gebiet:
i Sperren . o e .
¥ Gpartner zusammenfihren Tve: 0] Merkmal 1 Branche:
4 Adresse 1 GoogeMaps Enkauf Prod Leferant Enkauf Produktonsmateral | () Merkmal 2 Baschaftgte: 0 umsatz Mo:
8 VCard exporteren
¥ SEPA - Konverterung Kontodaten Bonkat/Bew.: v vom: v Adr-gQuele1:
&5 Bezuge verviaten Ietzter Kontakt: 10.02.2026 |+ Adr-Quele 2:
Dokumente R
o s Arkagen (4] Bemerkung 1
= £ Ansprechpartner
) Amold, Moritz
2] Kajan, Dusan
2 Kraiikows, 1ana

2] Krehnikova, Zuzana
2] Leferschene, hierhin malen

=) Mozol, Jan
-] Sckolk, Marek
@ [ Projekte
@ L Angebot
Aufgaben - x
Jx[p[ Betreft [ Termin |

Besondere Liefer-/Abhohinwese:

o4 A e M d M sorerung:Mr  Suchen:

In der Systemnavigation unter Aktionen — Unterfunktion — Adressen konnen neben der
Hauptanschrift, die auch im Register Seite 1 des Geschaftspartners angezeigt wird,
abweichende Liefer- und/ oder Rechnungsanschriften hinterlegt werden. Die hinterlegten
Anschriften werden dann bei der Erstellung eines Auftrags, Angebots, etc. automatisch vom
System zur Auswahl angeboten und nach entsprechender Auswahl auf dem Register Seite 2
angezeigt.

& Ameid - Geschsftspartner - o
Datsi Datensatz Anscht Abirage Reporte Extras Fenster soumatrixx-Systeme Hife
A - | ] " -l x a a m] (<] 8 - 1= B - =B - t-1
Zuriick Iies  Dupieren Bearbeten " Loschen  ib Fer  Mavi Funkbonen  Akionen  Dokumente Veriauf  Favoriten  Aufgaben ~ Reset
Funktionen P . x Geschiftspartner - Adressen
1 cockpt
= stammdaten GE-NE: | 5092 Fima; | CLAAS sebstfahvende Emtemaschinen GmbH
=1 tspartr E
eyt CLAAS sebstfahrende Erntemaschinen GmbH ab: kig bis:
1 Artkelstamm e Uty gukg
@ Vertreter/Prov.:
n GP-hir
Strae: Muehienwinkel 1
UMz Ot o - R e Spedteur: adrobr: 010
Anspr.partner: Transp.zer Abadestele: | 1260
* ® | | TelefonyFax: () uederanschift 8 Hauptanschrift
E-Mak @ Rechnungsanschrit () Preiszentrale
() Adress Ueferant
Bemerkung:
2 Ueferanten-Zu-/Abschisge
2 Produkthereche
2 Oruckvorisgen Frma: CLAAS seibstfahrende Erntemaschinen GmbH gt ab: g bis:
Dokumente B om o oA = ]
# T antagen (9) Vertretes/Prov.:
& [ Termne AR o 261 Tt GP-hr
5 ) Ansprechpartner StraBe: Mihlenwinkel 1
’*"“'"il';"ﬁ&” P N —— Spedteur: Adrobr: (010
) Daniel, Aexa rsewi
] Dole, Johannes Anspe.partner: Transp.zeh: Abladestelle: | 1260
2 Erdhotter, Gertrud Telefon/Fax 8 Leferanschrt O Hauptanschrift
3) Euitz, Stefan
2 Evermann, Bernhard E= () Rechnungsanschrft (1 reszentrale
2] Fekdkamp, Riidiger (0 Adresse Lieferant
Frings, Patrick
Aufgaben - x Bemerkung:
L k[P Betreft Temin |
Firma: CLAAS sebstfahrende Erntemaschinen Gmbé gukig ab: guibg bs:
Technsche Abtedung Vertreter/Prov.:
nu [CXTS
[ R 8 #l someung:nr  Suchen: ~

5.2 Ansprechpartner

Die Ansprechpartner der Geschaftspartner findet man unter Funktionen — Stammdaaten-
Ansprechpartner. Man kann sie ebenfalls unter Funktionen- Geschaftspartner- Register
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Kontakte oder direkt auf den Kopf vor dem Namen klicken, aufrufen. Links in der

Systemnavigation unter Dokumente sind samtliche Vorgange zum jeweiligen Ansprechpartner

verlinkt.

5.2.1 Ansprechpartner erstellen

Um einen Ansprechpartner zu erstellen, muss in der Systemnavigation unter Funktionen auf
Geschaftspartner geklickt werden. Im Anschluss daran geht man unter Aktionen auf die
Unterfunktion Ansprechpartner, scrollt runter auf Aktionen und klickt auf "Ansprechpartner

erstellen”.

Unter Aktionen findet man zusatzlich die Moglichkeit einen bereits bestehenden

Ansprechpartner zum Geschaftspartner hinzuzuftigen.

5.3 Ubungen zum Geschifts- und Ansprechpartner (GAP)
5.3.1 Ubung 1 (GAP) mit Losung

Lege einen neuen Geschéftspartner an:
Max Mustermann GmbH

Musterallee 4

77777 Musterstadt

Deutschland

Telefon: +49 711 56610006 Durchwahl: 10
URL: www.musterfirma.de

Kundenart: Kunde

Ust-KZ: Inland

Sprachkennzeichen: Deutsch

Versandart: Abholung

Lieferbedingungen: EXW — Ab Werk
Zahlungsbedingungen: 27 | 14 Tage 1% Skonto, 30 Tage netto

Losung

®.9

Video 5: Losung zu Ubung 1 (GAP) ] 5.3.7
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5.3.2 Ubung 2 (GAP) mit Lésung

Lege einen neuen Ansprechpartner, welcher dem zuvor angelegten Geschaftspartner Max
Mustermann GmbH zugeordnet ist, an:

Herr Benni Beispielmann

Durchwahl: 14

E-Mail: b.beispielmann@arnoldgroup.com

Losung

®.9

Video 6: Losung zu Ubung 2 (GAP) | 5.3.2

5.3.3 Ubung 3 (GAP) mit Lésung

Ordne den Ansprechpartner Max Mustermann dem Geschaftspartner Max Mustermann GmbH
zu.

Losung
.0 ‘
Video 7: Losung zu Ubung 3 (GAP) | 5.3.3
5.4 Artikelstamm

Die Hauptfunktion "Artikelstamm" verwaltet alle Produkte, Kaufteile, Materialien, Leistungen
und immaterielle Guter in einheitlicher Prasentation. Der Umfang der Daten kann vom
Anwender auf das Notwendige beschrankt werden. Funktionsbedingte Mindesteingaben
fordert das System automatisch ab.

Uber die einzelnen Register lassen sich relevante Informationen zu jedem Artikel einsehen.
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@
Datel Datensatz Anscht Abfrage Reporte Extras Fenster sou.malrixx-Systeme Hife

- a 2] o] ) ® o 2 ol a |- &8 - & 5 - B - =
Zurick  Vorwirts | New  Duplgeren Bearbeten Spochem Loschen  Aborechen Drucken  Mavi Funkionen  Akbonen  Dokumente Verouf  Favorten  Aufgaben  Reset
Funktionen Cax Artikel v
| | Konstruktion  Einkauf Lager Vertrieb Kalkubston/Statistk Freie Felder 1 Text Textintern Verpackung Bid I
Artel-Nr : $50004027 Status: nicht freigegeben
Bezeichnung: | Zink-Spray, hel, 400 mi Dose ("Farbspray”)
Zeichn.-Nr.: SpeiT-KZ: v
Matchcode: And.-ndex:
And.-Datum: v
Einheit: Dosen v Arbetspln; And.-Status: v
- % Formel
Produktgruppe: ~  Gewicht: 045 kg ~ ~ EAN-Nummer:
Warenart: Chemische Produkte und Kieber v Lange: mm v v WBZ: [
Telefamie: v Brete: mm v ~ min. Fert.menge:
- . Materialart: v Hohe: mm - * opt. Losgrobe:
5% Mehrere Artikel vorkalkuleren L= v Fiache: & O Aufrunden O Aufteien
5 ArtikekNr. andemn Gite: ~ Volumen: mm? s ~ grsetat durch;
5% Artkel zusammenfihren = = 5
6 Statstk akiuakskren ez Dichz: 9 Grund:
Qualtats-KZ: Im v Ersalz fur: 0
Dd:ulmll! “ 8o S AR ke Kauftel ¥ BNR-AT:  Brutto-Netto-Rechnung ~ [ seriennummernpfichtig () RokS-Konformitat
e i Anlogen
Artkeigruppe: v [ Pseudoted chargennummernpfichtig ) Montagetel
0 Lagerfertigung () haktbarketenpfichtg O Ersatzted
Clartkeren O Leergut l Verschiested
(] keine Materabewegung
Bemerkung Konstruktion: 8id (ken):
Aufgaben - %
k(e Betreft | Temin |
Aniagentyp: Modelbezeichnung: HC:
Baugruppen-hr. Baugruppe: Baugruppe_E:
Artikeinummer des Kunden: Telung: Ebene:
Zuschnitt Plad: Arbetsplanvoriage:
oA A e w a2} Sortierung:Nr  Suchen v

In den Registern Konstruktion, Einkauf und Vertrieb kann ein Sperrkennzeichen angegeben
werden. Dieses Sperrkennzeichen erscheint dann automatisch als Hinweis beim jeweiligen
Vorgang.

Beispiel: Wird der Artikel in eine Bestellung eingefligt, erscheint ein Hinweis auf Gefahrgut,

dass das Sicherheitsdatenblatt kontrolliert werden muss.

@ Amoid - Artikelstamm - o x
Datei Datensatz Anscht Abfrage Reporte Extras Fenster soumalrixx-Systeme Hife
G- a o &6 @ @ @ & @ {0 @B |~ B - B B - 8 - B |2
Zurick  vorwrt Meu  Dupizeren Bearbeten Speiherr Loschen  atbrecher Drucken | Navi Funktionen  Akfionen Dokumente Verbuf  Favorten  Aufgaben — Reset
Funktionen cax Artikel y
= | jer Vertrieb Kallulation/Statisth Frele Felder 1 Text Textintem Verpackung Bid
ArtkebNr.: S50004027 Status: nicht freigegeben
Bezechnung: | Znk-Spray, hel, 400 mi Dose ("Farbspray”)
Matchcode: SpenTKz: Gefahrgut Scherhetsdatenbiatt kontrokerent ~|J
Einhek: Dosen v
Besteleinhet: Dosen - Faktor E/BE: 1,000000 Kostenstele: v
| Presenher: 1 || stk - Faktor PE/BE: 1,000000 | [Stick/Dosen] kostentrager: v
EK-Preis: 10,37 [€/ 15tck]  Rabatt: Vertriebsbereich: v
rab. EX-Pres: 10,37 [EUR/ 1 Stiick] verpack.Menge: Ergebnisbereich: v
0-EK-Preis: 8185049 [EUR/ 1 Dosen] mindestmenge: sachkonten: | Ustkz |  Sachkoato Mwsthe |
O-EK (BE): 8,185049 | [EUR/ 1 Dosen] wez: 0 13b ,
o |
Leferant; Unite Procurement Deutschiand AG CHE
¥ Freigeben
H Sperren Disponent: - Kassfizerung: - Ursprungsiand: ~
Disposit Bedart v Wertante. Zoharf-Nr: 32050000
& - - x
o Anlagen (4) Arthebart: Kauftei v O serennummempfichtiy (0 micht skontierfahig
O-Preis-verf.: v () chargennummernpfichtiy (] bonusfaiig
hatbarketenpfichtig (] keine Materiabewegung
Bemerkung Einkauf:
Ater Bestel, bem Waker+scher: 1100141
never: 11001400
1 Karton = 12 Stiick
igaben - x
x[e] Betreft | Termn
(O Artie geprilft Gefahrstoff: | a ~ Sicherhensdatenbiatt notwendi: | ja ~ Skherhersdatenblatt erh. am: 2023 |~ Geproft Jahr: | 2025 v Amoid Artkel Nummer:
Arnold Artikebezeichnung lang
Rahmenvertrag Information:
rene Materakosten:
L I ] & 8 sortierung:Mr  Suchen: v

Im Register Vertrieb in der Artikelansicht kann z.B. eine Rabattstaffel eingegeben werden,
sofern dem Kunden ab einer gewissen Menge ein Rabatt (prozentual, preislich) gewahrt wird.
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@ Amold - o *
Datsl Datensatz Anscht Abfrage Reporte Extras Fenster sou.mabix-Systeme Hife
G - 1 n) E N 2 o =1 n] (] - B - B BE - B - &
Zurtick Neu  Dupigeren Bearbeten Loschen Drucken * Wavi. Funkbonen  Aktionen  Dokumente Veriauf  Favorten  Aufgaben
Funktionen P an Artikel
j iﬂ'::‘"j(n:mﬁ: ActikehNr. E00023355 Status: fregegeben
T E&ﬁ Bezechnung:  Mafl 000,625,208 (3-teig)
i Artieistamm-Archiv
i Projekte Matchoode: Sperr-kz
] Textbaustsne
B zuschisge Enhet: saz Verpack Menge:
i "F'E":? Verkaufseinhet: satz Faktor E/VE 1,000000 Mindestmenge:
+ 1% By
! Preiseinhet: 1 Satz v Faktor PE/VE: 1,000000
\Aktionen - x .
3 Hauptsete VK-Preis: 262,50 |[EUR/15atz] @ Rabatt: Kostenstele: 311
7 E"L:”uu;kx";n 5 O-VK-reis: 285,34 | [EUR/ 1 5atz] Vertriebsbersich: | Tnland
gnﬁeﬂei"ev::u(en}[z) RabattstaffebArt: presich - Rabattstaffe-Vortage: Ergebnisberech: | AM
& Verpackungen Rabattstaffek abMenge - Pres Rabatt Sachkanten: Ustkz | Sachkonto MuSENe
2 Folowlp 3,00 256,80 136
% Aktionen =
= Bid
M Freigebe cHe
#4 sperren — Ursp ES
Ursprungsregion:
Dokumente I - x
e Zoart-hr. 70199000
Stiickiste Warengruppenn.
Arberspan =
Produktgruppe:  Isolerkissen npfichtig bonustahig
Warenart: ¥ [ chargennummenmpfichtig nicht skontierfahig provisionsfahig
Atk Kauftel hattbarkeitenpfichtig kene Materiabewegung
Bemerkung Vertrieb:
‘Abgabepres Prototyp € 525,00
Vertaul - x
# 1) Heute
Herstelkosten bel Produldion nur Artex: Kakulbionsiste okerer Kunden Artkel Gruppe: Tagesiestung m/h
LI S S 2| soerung:Nr  Suchen: ~

5.4.1 Nummerierung Artikel

Artikelnummer

Erklarung

49.01.123456

Daimler Preise

SOO00XXXXX

Artikel, die im Teamcenter angelegt werden.

S500XXXXX

Alte Arnold Artikelnummer

SHO0XXXXX

Neue Artikel, die im ERP-System angelegt
werden.

EOOOOXXXX

Konstruierte Artikel, die aus dem Teamcenter

importiert werden.

Tabelle 8: Nummerierung der Artikel

5.4.2 Artikelarten

Artikelart

Beschreibung

Ergebnis der Brutto—Netto-
Rechnung

Kaufteil

Artikel, welche bei
Lieferanten eingekauft
werden.

Bestellvorschlag, es erfolgt
keine weitere
Stlicklistenauflosung

Fertigungsteil

Artikel, welche durch eigene
Fertigung entstehen

Fertigungsauftrag mit
Auftragsstuckliste, ggf. mit
Auftragsarbeitsplan
(Definition in den
Grundeinstellungen)

Fremdfertigung

Artikel, die entweder im
eigenen Haus oder durch

Fertigungsauftrag mit
Kennzeichnung FF, mit
Auftragsstiickliste (kein
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Kooperationspartner
gefertigt werden

Auftragsarbeitsplan,
unabhangig von der
Definition in den
Grundeinstellungen); weitere
Vorgehensweise kann eine
Bestellung aus
Fremdfertigung ODER eine
Eigenfertigung sein

Leistung

Leistungen, Dienstleistungen
aller Art, keine
Materialbewegung

Fertigungsauftrag mit
Auftragsstuckliste, ggf. mit
Auftragsarbeitsplan
(Definition in den
Grundeinstellungen)

Immaterielles Gut

Artikel nicht materieller Art
(z. B. Dienstleistungen,
Lizenzen, Patente)

Fertigungsauftrag mit
Auftragsstuckliste, ggf. mit
Auftragsarbeitsplan
(Definition in den
Grundeinstellungen)

Dokument

Funktionsbeschreibungen,
Dokumente aller Art

Fertigungsauftrag mit
Auftragsstuckliste, ggf. mit
Auftragsarbeitsplan
(Definition in den
Grundeinstellungen)

Fremdleistung

Fremdleistungsartikel ist der
Artikel, der an einem
Fremdarbeitsgang hangt.

Fertigungsauftrag mit
Kennzeichnung FF ABER:
Sinnvollerweise wird dieser
Artikel nur als
Leistungsartikel an einem
Fremdarbeitsgang
verwendet

Tabelle 9: Artikelarten

5.4.3 Klassifizierung von Artikeln

Artikelart Kaufteil, Fertigungsteil, Fremdleistung, etc.

Artikelgruppe Grundmaterial, Hilfs-/Betriebsstoffe, etc.

Produktgruppe z.B. Isolierkissen

Teilefamilie Zuordnung einer Teilefamilie (Bsp.: Naherei,
Weberei, ...)

Materialart Zuordnung einer Materialart (Bsp.: Edelstahl,
)

Warenart Zuordnung einer Warenart (Bsp.: Bleche)

Tabelle 10: Klassifizierung der Artikel
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5.4.4 Aufbau eines Fertigungs-Artikels

Der Aufbau eines Fertigungs-Artikels wird beispielhaft an einem Isolierkissen aufgezeigt.

Fertigungs-Artikel
Beispiel: Isolierkissen

Artikelart: Fertigungsteil

/

Stickliste

(Verwaltung der

Materialien und Teile)

\_

\

)

-

Arbeitsplan
(Arbeitsschritte und

\4

Maschinen, die zur
Herstellung bendtigt

werden)

\_

\

)

Abbildung 23: Autbau eines
Fertigungs-Artikels

5.5 Textbausteine

Die Hauptfunktion verwaltet alle vordefinierten Textbausteine im Sinne von Stammdaten,
welche als Zeilenpositionen in alle strukturierten Geschaftsdokumente einflgt und auch
nachtraglich bearbeitet werden konnen.
Fur Office-Dokumente gibt es die Moglichkeit, Textbausteine, die durch die Option "Office" auf
der Seite "Verwendung" gekennzeichnet sind, direkt in den Bemerkungstext einzuftigen.

Textbausteine konnen bereits in den Stammdaten sein oder manuell eingegeben werden. Mit
einem Klick auf die jeweilige Positionsnummer gelangt man zum Register Einzelposition.
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@ Amold - Besteiiung
Datei Datensatz Anscht Abfrage Reporte Extras Fenster sou.matixx-Systeme Hife
- a8 - @ &

Zulck vorwrts  Neu  Duploeren Bearbeten Specher Loschen  Aborechen Drucken | Navi Funkionen  AKionen  Dokumente Verauf  Favorten  Aulgaben | Reset
Funktionen 2 &4 Bestellung
% Serviczaufirag Sete 1 Sete2 smasmaws
- Bestel-Nr.: B26021351502 Datum: 13.02.2026 ~  Besteltyp: v
GP-Nr.: 030638 AP-Nr Bezeichnung: Hr. Pfieger
Frma: Computer & Brotechnik Stoffel GmbH Afieg: BUROMATERIAL
Kommission: BUROMATERIAL
Angebot (Lieferant): vom: “
Anspr.partner: Thre Zeichen: vom: v
Strabe: Galkcheider Strabe 23 Lieferternin: - KW
LKZ-PLZ-Ort: | DE ~ - 56281 Sachbearbeter: | von Wascinsk, Larssa 515
Projekt: o ‘Wahrung: | EUR ~
2% | fme Aga Aol | Bazschnung m.ﬁmﬁ__‘
ST [BEKS1501
20F | 102075 TP Fotopatrone schwarz matt Hr.70 Coa4gA uvera 00/Stick. 79,83 75,83
30T [BESS1501 |

P o= - o a x| Ostomiet Status: freigegeben Summe: 79,83
() gemahnt Buchung-Status:  gebucht Rabatt: Rabattbetrag:
(0 Bestelung bestatigt  best. Termin/Kw: v Hetio-Betrag: 79,83
() Lieferung exfoigt AB-Nr: 171021 Zu-/Abschiage: 1,68 Gesamr-Netto: 81,51
) Rechnung gestelt Stand:
() Best. abgeschiossen

(] Matermbestehing ) Keine Anleferung Zusatznformation: | 13.02 hat Kaus per Paypal gezahk (ww)

Amold Projekd 13.02 onine bestelt aks Gast. Paypal Zahiung an Kiaus wetesgeietet ()
Lisfertermin fiexbel: ~ Lisferanschrft: v
OngnakKommisson: Lieferanschift: | |
Bt rafeksardracea Brrch ket attor -
{4 & » w0 3 soteunghr  Suchen: v

Abbildung 24: Textbausteine am Beispiel Bestellung

In der Einzelposition lasst sich der entweder aus den Stammdaten oder der manuell eingefiigte
Textbaustein im Langtext weiterbearbeiten bzw. verandern.

Textbausteine werden gemal ihrer Position wiedergegeben:
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ARNOLD .}
GROUP “u

Eugen Amold GmbH » Bertha-Benz-Strasse 8 - D-72631 Aichtal
Telefon +48 7127 826725 -0 - Telefax +48 7127 826725-50
info@arnoldgroup.com « www.amoldgroup.com

Bestellung
Tacke + Lindemann GmbH Nummer: B25052351514
Baubeschlag- und Metallhandel Datum: 23.05.2025
Beratgerstrae 3133 Kunden Nr.: 4010173
Ersteller Frau Larissa von Wascihskl
DE-44149 Dortmund Emal: Larssa.voniWascinskig amoldgroup. com
Feshetz +48 (T127) 929725478
Inr Kontakt Frau Jakoty
Emal: aJakoby@acke-lindemann de
Ted: 448 (7542) 32014-11
Inr Angebot. 250514062
Liefertermin: 28.05.2025
Kommission: Hr. Hannig
Lieferanschrift Eugen Amold GmbH, Bertha-Benz-Str. 0, 726231 Aichtal
Lisferbedingungen: Frei Haus
Zahlungsbedingungen: 14 Tage 2 % Skonto, 30 Tage netto

Sehr geshrie Damen und Heren,

hiermit bestellen wir nachfolgende Positionen. Wir erwarten lhre Auftragsbestitigung innerhalb von 2 Tagen. Bitte geben Sie

Textbausteine, die als
:Jé!”‘e"f o . Bt e Sttt R S St Werermes e Lrsaramgsiand Kopftext markiert sind,
erscheinen als erste Position.

Pos. Artikel Nr./ Bezeichnung Menge Einheit Einzelpreisin € Wert in €
1 AZink-Blech, 1,00 x 1250 x 2500 mm, AluZink ALUUNAZ 1500 Tafehn 145 54375
185 5LV

DIN EN 103456/10143

Bitte hell glinzendes Blech in Ischer- und Laserqualitat anliefem. Bitte jede Abmessung aus siner Charge und auf einer separaten
Palette anliefem. Anlieferung bitte auf stabilen Paletten. Max. Gewicht pro Palette” 1000 kp. Vielen Dani

Ihre Artikel Nr.: 85410300

Unsere Artikel Nr.: 550004453

Bestellbetrag: 543T75€
Frachtkosten: 170.00
Gesamtbetrag Netto T713,75€
Bitte beachten Sie unsere Mail-Adresse fir gen: eingangsrechnungen com
Sollten Sie noch Fragen haben. kdnnen Sie sich jederzeit bei uns melden. .
Mit beurdlichen Grifian Als Schlusstext markierte
i. V. Lari Wascinski N H
V- Larssa von Wascinsk - Textbausteine erscheinen am
h\‘- Seite 1/2
u Ende des Dokuments.
KESK-Essiingen Konto Nummer 102 133 38 (BLZ 611 500 20) - | r. DE31 6115 0020 0010 9133 38 - Swift Code ESSLDESE

Bemnhauser Bank Konto-Hummer 3099 000 (BLE 612 623 45) - IBAN NR. DE 35 6125 2345 - St
ATESQEncht SIUBgEM HRE 271992 - USLIG-NI. DE 147852956 - GaschansTunrar Wemar und WaiRgang Amold

Abbildung 25: Druckdokument Bestellung mit Textbausteinen

5.5.1 Textbausteine anlegen

Die Nummerierung im System erfolgt manuell nach folgendem Muster:

AF Anfrage
AN Angebot
BE Bestellungen

RE Rechnungen

vor den Positionen, Kopftext
nach den Positionen, Schlusstext
wenn Positionstext

ANK Angebote Text vor den Positionen
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ANS Angebote Text nach den Positionen

ANP Angebote Text als Positionstext im Angebotsschreiben
XX Standard fur alle ohne Personalisierung

XXX XX Personalnummer, Personliche Durchnummerierung

Beispiele:

Beschreibung
Textbausteinnummer

ANK_01 Angebot (AN), Kopftext (K)_ (Standard ohne
Personalisierung), 01 (Fortlaufende
Nummerierung)

ANS04601 Angebot (AN), Schlusstext (S),

Personalnummer (046), Personliche
Nummerierung (01)

Tabelle 717: Textbausteinnummern

__

"< Die als "Kopftext" markierten Textbausteine miissen im Arbeitsfenster an oberster
Position stehen. Analog dazu mussen als "Schlusstext” markierte Textbausteine im
Arbeitsfenster als letzte Position aufgefihrt sein. Andernfalls funktioniert die Druckausgabe
nicht!

Datel Datensatz Anscht Abfioge Extras Fenster sou.matriox-Systeme Hile

- a O a 2 @ = e - e5- 8 ®-8 = = | Sprachekann manuell
zurtick : veu o) Bearbeten Loschen : ie  Wavi Fnkionen  Aktonen  Dokumente vermf  Favoren  Aufgaben  Reset
Funktionen * e x Textbausteine b g g

S — R Ubersetzt eingetragen

5 Ansprechpartner

zmmm_mm Nummer: | E-REKL_MAIL we rden

51 projekte Bezechnung: | E-Rekiamation_E-Mak-Text =

Y Tetoustone

Ed Zuschisge Langtext l in Folgedokument (bernehmen (] Kopftext () Schhsstext
= 6 Vertrieb.

=4 Anfragen #Apartner. Briefanrede# #Apartner.Name#,
5 Angebote

i Raomenvertrage lekder mussten wr feststelen, dass de von Ihnen, am #ELiferscheinDatum, angeleferte Ware istyMangel der Bestelung i beschadigt st/defekt t.
5 Auftrage

Anhangend der Prufbencht und Bider von der Liferung.

Aktionen - x

Positionsbestimmung
- des Textbausteins

7 Aktionen

Dokumente - %

W o4 4 b MO b someunge Suchen -

Abbildung 26: Textbausteine | Register Definition

Im Register "Verwendung" kann bestimmt werden in welchem Geschaftsobjekt der
vordefinierte Textbaustein zur Auswahl angeboten werden soll.

Seite 35von 76



Eine Definition, dass ein angelegter Textbaustein nur als E-Mail-Text vorgeschlagen wird, ist

ebenfalls moglich. So muss die Option "nur E-Mail-Text" aktiviert werden.

@ emold - Tewbausiein
Datei Datensatz Ansicht Abfrage Extras Fenster sou.matrbo-Systeme Hife

- a Q g = = a @ m) B - 8B - B B - - =
Zurick  vorwsts | Neu  Cuploersn BearbeRen Specham Loschen chen Cricken  Nawl Funkionen  AKTonen  Dokumente vedsuf  Favorten  Aufgaben . Resst
Funktionen o0 Textbausteine iy
- Defiiton Verwendung

Nummer: | EREKL_MAIL

Bezeichnung: | E-Rekamation_E-Mal-Text

n Dokument:

Vetrieb Enkauf
) Angebot O Anfrage O Stiickiste
0 uftrag 1 Angebot [ offce
() Rahmenvertrag ] Bestehung (0)in alen Dokumenten
0 Lisferschen O Mahniing
) Reklamation C Rahmenvertrag
- x 0 Rechnung 8 Rekamation 8 nur E-Mai-Text
| (0 Mahnung () Serviceauftrag

(0 Serviceaufirag

Zuordnung 2u Dokumenttyp:
DOkUMENITYP-AT = |

entTyp-Ne

\%

Auswahl bei welchem
Dokument der

jeweilige Textbaustein
verwendet werden soll

o o4 A > 2 Sortierung:Nr  Suchen:

Abbildung 27: Textbaustein | Register Verwendung

Es konnen Platzhalter verwendet werden, die beim Einfigen in eine E-Mail durch die konkreten
Werte ersetzt werden. Die verflgbaren Platzhalter konnen Uber die Aktion "Platzhalter

einfligen’ eingesehen und in den Textbaustein Ubernommen werden.

@ 2 g
Datei Datensatz Ansicht Abfrage Extras Fenster sou.matrixx-Systeme Hifle

G - @ & E - & @ D B - & - @B |B- B - BB %
Zurick  Vorwits ey Duploeren Besbeer Speichemn Lischen  Abbrechen Drucker | Navi Funktionen  Aktbnen  Dokumente Veriauf  Favorten  Aufgaben ' Reset
Funktionen Sk Textbausteine
i cockpt
== Stammdaten | Defmtion Verwendung
e
Rl Nummer: | E-REKL_MAIL
Artkektamm Bezeichnung: E-Reklamation_E-Mak-Text
= Arkelsamm-Archiv
S Projete i | [ %L
#Apartner Briefanrede# #Apartner Name#,
D Hauptseite Fiatzhaker auswahien
= g["ﬂ‘mm'*" leider mussten wir feststelen, dass dee von Thnen, am #ELieferschenDatum, angdiel lurp entsprichistark beschadigt ist/defekt ist.
&% Aktionen Anhangend der Priifbericht und Bider von der Lieferung. O Bokument i
- qPanhater y ) Dokument.Datum
) Dokument, Typ
Dokumente & o b ) Dokument.APName
0 Dokument BestelNr
O Dokument BestelDatum
7 Dokument. Auftraghr
) Dokument.Bezechnung
Verauf o ) Dokument hrezeichen
=) Heute
7 = Gestern ) Dokument.ThreZeichenvom
I Vor 2 Tagen. ) Apartner Srefanedetiame
() Apartner.Anrede
© Apartner Brefanrede
Aufgaben - x
4K|P| Betreff Ter...
OK Abbrechen
Favoriten Pax
Hinzufigen... Verwaken...
(B Artkesstamm
2 Free Lagerbuchung
Sl EDH
(B E-Lieferschen
W o4 4 » w2 2l Sorerung:iNr  Suchen: v

engabemodus

Abbildung 28 Textbausteine | Platzhalter

"

O in Folgedokument dbernehmen [ Kopftext (] Schiusstext
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6 Suchdialog

Der Suchdialog ist in jeder Funktion vorhanden und dient dem Selektieren von Datensatzen

nach variablen Suchkriterien.

Er wird mit der Funktionstaste F4 oder Uber die Mendileiste — Datensatz — Suchen geoffnet.

opbuapuiel Meniileiste
a L} @ = .
S sy Symbolleiste
Tabele Sochied
Gpartmer LKE
Gpartner LKE
Gparteradr LKE
Gpartner - LKE
FreeFeker v LKE
FreeFekder ~ | PRS (Produkt Relevanter Lieferant)  LKE
Gpartner -] uxe
+ 8 [ Suche manuel starten
Suchname ort NPRS PRS (Produkt Relevanter Lieferant) Lieferant ~
Hennig, Dessau 2148 L] |
Miller Zeitungsveriag 5307 ] ]
AL Schutze, Gorltz 3921 O ]
AT. Iser 3887 L] a
Huss Stuklateur, Stuttgart 1032 ] ]
AABD Akustik, GIostrup 4948 a ]
AB Federn, Rheds 5262 Rhede (Emsiand) [ ] ]
AB Ingenieurbiiro, Denkendorf 1982 ] ]
AB Zetpersonal 2730 a (]
awb-es, Essingen 2838 Essingen am Neckar ] ]
Trautwein Abschieppservice, Bobingen 4038 O ]
ABUS Kran 2638 ] [m} ]
acdpo 4541 ] (=} ]
Hotel ACHAT 3888 a [m] ]
ADAC, Minchen 1963 ] C ]
ADAC Schtzbrief 5175 ] [m} ]
Hotel Adena 4016 a ] a8
ADGA, Mainhardt 1369 a [w] ]
Schwarzmann, Stuttgart 1512 [a] [m} ]
Aerotechnk 3101 ] (=} ]
AFP, Scharding 2220 Scharding am Inn L] o a
Aftican Exhibition 5028 ] [u} ]
Bundesagentur, Narmberg 2024 a ] ]
Agity 4032 ] [m} ]
Aarmarkt. Ebensfeid € 5553 Ebensfeld-Birkach ] n ]
gefunden: 8679 oK Abbrechen

Abbildung 29: Suchdialog | Oberflache

=3

Um die Suchkriterien aus dem Arbeitsfenster einfacher zu finden, d.h. um herauszufinden

welche Tabelle und welches Suchfeld man im Suchdialog auswahlen muss, hilft die
Tastenkombination A/t + Strg + Klick linke Maustaste auf das entsprechende Feld.
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Am folgenden Beispiel ist nochmal aufgezeigt, was genau gemeint ist. Das Beispiel bezieht
sich auf die Suche des Feldes ,Suchnamen” des Geschaftspartners.

(1) Mit dem Mauszeiger auf das entsprechende Feld gehen
(2) Alt + Strg + Klick linke Maustaste — das Datenbankfeld wird angezeigt

@ Amold - Geschiftspartner
Datel Datensatz Anscht Abfrage Reporte Extras Fenster sou.matrx-Systeme Hife
- a Q 1 & = &
Zurddk  vorwit Neu  Duplciren Bearbeken Speichiem LOschen  Akbrechen
Funktionen RN
5 Cockpr
& Stammdaten
Eceschaftspartne
£ Ansprechpartmer
£ Artkesamm
£3] Artkelstamm-Archiv
i) Projekte
i Texthaustene
5 Zuschisge
= Vertrieb
5 (5 Enkaul
Aktionen -
2 Hauptsete
< Unterfunktionen ‘

m E - B = H - B

e ]
Drucken  Navi | Funktionen

GP-Nr.: 1158

arnokd izolace k.s.

‘ Seite 1 Sete 2 Kundendaten Leferantendaten Frele Felder 1 Kontakte

Firma: Amold zoladk k.s.

Strafie: Ssov 218
LKZ-AZ-O: | 5K

v - 95638

{fi] Ansprechpartner
{El) Adressen
{5 Kunden-Artkel (1181)
£ Produktgruppen-Rabatte )
51 Kunden-Zu-fAbschige Tvp:
23 Lieferanten-Artkel (40696)
2 Lieferanten-2u-fAbschiage
{2 Produktbereiche.
& Druckvoriagen
Dokumente oo oA
= {a Anigen (1)
=3 Ansprechpartner
£] Arnold, Mortz
2] Kajan, Dusan
2l kralkovd, Jana
2l krchnikova, Zuzana

Kunde
Ueferant v

Kundenart:
Ueferantenart:

¥ [ Merkmal 1

Emkauf Prod Lieferant Enkauf Produl tersl |~ (] Merkmal 2

v vom:

letzter Kontakt: 1$.02.2026 |~

Bemerkung 1:

Erste Spalte im
Suchdialog:
Tabelle

Betreff

Besondere Lisfer-[Abholhinweise:

M o4 ik M

#1 Sorterung:Nr  Suchen: -

(8) Suchdialog 6ffngn durch F4 driicken.
(4) In der Tabelle (érste Spalte) nach Gpartne

@ Suchen - Geschafizpariner
ansicht Aktionen Sucheinstelungen Hife

] L} a ] =] B e

letzte Suche Zwschenablage Expertenmgfius Spakenfiter  Spechem | Suchen | Hife
Tabele Suchfeid
Gpartner Suchname LKE
Gparmer e LKE
Gpartneradr - ot LxE
Gpartner - Branche (Bez) - INE
FreeFeider NPRS. - XE
FreeFekder PRS (Produkt Relevanter Lieferant) LKE
Gpartner - Leferant LIKE
Gpartner - Vertreter N - e
+ = [Suche manuel starten
Suchname ne ort Branche (Bez)

Hennig, Dessau 2148 Dessau
Miller Zetungsveriag 5307 Fiderstadt
AL Schube, Goritz 3921 otz
AT Iser 3887 Stuttgart
Huss Stukkateur, Stuttgart 1032 Stuttgart
AABD Aassti, Gostrup 4948 Gostrup
AB Federn, Rhede 5262 Rhede (Emskand)
AB Ingenkurbiro, Denkendorf 1982 Denkendorf
AB Zettpersonal 2730 Obemdort
anb-es, Essingen 26838 Essingen am Neckar
Trautwein Abschieppservice, Babingen 4038 Bobingen/Hub
ABUS Kran 2638 Gummersbach
acopo asa1 Schvaimstadt
Hotel ACHAT 3888 Frankenthal
ADAC, Manchen 1983 Minchen
ADAC Schutzbrief 5175 Miinchen
Hotel Adena 4016 Bremerhaven
ADGA, Mainhardt 1389 Manhardt
Schwarzmann, Stuttgart 1512 Stuttgart
Aeratechnic 3101 Fnednchsthal
AFP, Scharding 2220 Scharding am Inn
Afican Exhibition 5028 Lagos
Bundesagentur, Nomberg 2024 Nomberg
Aoty 4012 Dissseldorf
gefunden: 8680

Abbildung 30: Suchdialog | Datenbankfeld

3]

Ationen  Dokumente Veruf  Favorten  Aufgaben  Reset
Geschéftspartner

[Daterton o o meludrame] Techeratie max. 4 Tochenl] R

Operator

IIIIIDIIIIIIIDIIIIIII:II&

£l

8 xunde
fregegeben

Fax: +421 (38) 7636154

wwwamekdgroup.com

Zweite Spalte im
Suchdialog:
Suchfeld

PRS (Produkt Relevanter Lif..

PO0O0OO0OO0O0DO0OO0OO0OOOODOOOOCOOCOOeOL

+421 (38) 7696193

Zuzana Krchrkova@armokigroup.com

0 | Umsatz Mio:

Lieferant +

8 Leferant

und im Suchfeld (zweite Spalte) nach

Vertreter Nr

oK |

Abbrechen
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6.1 Funktionen der Symbolleiste

Funktion Beschreibung

Letzte Suche Dieser Button stellt alle Suchkriterien der
letzten erfolgreich ausgefihrten Suche
automatisch ein.

Zwischenblage Dieser Button unterhalb der 'letzten Suche'
ubertragt alle gefilterten Informationen in die
Zwischenablage (Formateinstellungen
werden beriicksichtigt). Diese Daten konnen
nachfolgend Uber "Einfiigen", "Paste" oder die
Tastenkombination "Strg+V" in andere
Dateien, z.B. in ein Exceldokument, eingefigt

werden.

Expertenmodus Ein- bzw. Ausschalten des Expertenmodus.
Dieser Modus ermaglicht es, die
Filterkriterien auch mit ODER (OR) zu
verknipfen bzw. UND- (AND) und ODER-
Verknitpfungen in einer Suche zu
kombinieren. Bei Verwendung
unterschiedlicher Verknipfungen in einer
Suche mussen die erforderlichen Klammern
gesetzt werden (durch Ankreuzen der
jeweiligen Checkboxen). Bei fehlerhaften
Filtern (z. B. bei fehlenden Klammern)
werden die betroffenen Elemente rot
markiert und es wird kein Suchergebnis
angezeigt.

Speichern Nutzerspezifisches Speichern des
Suchfilters. Ist noch keine gespeicherte
Suche vorhanden, wird die Schaltflache
"Speichern” angezeigt. Sobald mindestens
eine gespeicherte Suche existiert, wird ein
Auswahlfeld und die Schaltflache "Loschen”

angezeigt.
Suchen Start des Suchvorgangs.
Hilfe Aufruf der Online-Hilfe

Tabelle 12: Beschreibung der Funktionen der Symbolleiste

6.2 Beschreibung der Operatoren

Es gibt verschiedene alternative Operatoren. Alle vergleichen den Inhalt des Suchfeldes mit den
Bedingungen des Filters.

LIKE Selektiert einen Satz, bei welchem der Inhalt
des Suchfeldes mit einer Zeichenkette
beginnt, die der Zeichenkette des Filters
entspricht. Gro3- und Kleinschreibung
werden nicht ausgewertet.
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Hinweis: dieser Operator kann auch auf
Zahlenwerte angewendet werden, wirkt dann

aber wie der Operator "=".

Der Operator filtert alle Datensatze, bei
denen der Wert des Suchfeldes kleiner ist als
der Filterwert (Zahlenwert).

Der '<=' Operator filtert alle Datensatze, bei
denen der Wert des Suchfeldes kleiner oder
gleich dem Filterwert (Zahlenwert) ist.

Der '=' Operator filtert alle Datensatze, bei
denen der Wert des Suchfeldes gleich dem
Filterwert ist.

Hinweis: Bei Zeichenketten wirkt die Grof3-
und Kleinschreibung auf den Wert des
Feldes.

<>

Der '< >' Operator filtert alle Datensatze, bei
denen der Wert des Suchfeldes grofier oder
kleiner als der Filterwert (Zahlenwert) ist.

Der '>=" Operator filtert alle
Datensatze, bei denen der Wert des
Suchfeldes groler oder gleich dem Filterwert
(Zahlenwert) ist.

Der '>' Operator filtert alle Datensatze, bei
denen der Wert des Suchfeldes grofer ist als
der Filterwert (Zahlenwert).

NOT LIKE

Selektiert alle Datensatze bei dem der Inhalt
des Suchfeldes (Zeichenkette) nicht dem
Filterwert (Zeichenkette) entspricht.

Grof3- und Kleinschreibung werden nicht
ausgewertet.

Hinweis: Dieser Operator kann auch auf
Zahlenwerte angewendet werden.

WAHR

Selektiert alle Datensatze bei denen der
Inhalt des Suchfeldes (boolean-Feld,
Checkbox) gleich '1' (Wahr = Hakchen
gesetzt) ist.

Hinweis: Nicht auf Zeichenketten oder
Zahlenwerte anwendbar.

FALSCH

Selektiert alle Datensatze bei denen der
Inhalt des Suchfeldes (boolean-Feld,
Checkbox) gleich '0'" (Falsch/Unwahr =
Hakchen nicht gesetzt) ist.

Hinweis: Nicht auf Zeichenketten oder
Zahlenwerte anwendbar.

IS NULL

Selektiert alle Datensatze bei denen der
Inhalt des Suchfeldes NULL (nicht definiert)
ist.

NOT NULL

Selektiert alle Datensatze, die einen
definierten Inhalt aufweisen.
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IN Selektiert alle Datensatze, die einen der
angegebenen, durch Komma getrennten
Werte aufweisen. Funktioniert nur bei String-
und Integer-Feldern!

NOT IN Selektiert alle Datensatze, die keinen der
angegebenen, durch Komma getrennten
Werte aufweisen. Funktioniert nur bei String-
und Integer-Feldern!

LEER Selektiert alle Datensatze, die keinen
definierten Inhalt aufweisen (NULL) bzw. bei
String-Feldern die Lange des Inhalts 0O ist.

Nicht LEER Selektiert alle Datensatze, die einen
definierten Inhalt aufweisen (NOT NULL)
bzw. bei String-Feldern die Lange des Inhalts
groRer QO ist.

Tabelle 13: Beschreibung der Operatoren

6.3 Spalte Filter”

Es kann eine Zeichenkette oder ein Zahlenwert eingetragen werden, welche entsprechend dem
Operator mit dem Suchfeld verglichen werden sollen.

Bei numerischen Feldern kann nach einem Bereich gesucht werden (z. B. 100 - 200). Dabei
muss die folgende Form eingehalten werden ([Zahl1][Leerzeichen][Minus][Leerzeichen][Zahl2]).
Bei Operator "=" oder "LIKE" wird alles angezeigt, was innerhalb des Bereiches liegt; bei
Operator " oder "NOT LIKE" wird alles angezeigt, was aullerhalb des Bereiches liegt.

Zusatzlich stehen Platzhalter zur Definition der Filter zur Verflgung:

* - fUr ein oder mehrere beliebige Zeichen,

? - flr jeweils ein beliebiges Zeichen.

Bei Datumsfeldern werden zwei Filterfelder angezeigt, das Feld zur Eingabe eines Datums und
zusatzlich ein Dropdown-Meni zur Auswahl eines dynamischen Stichtages (z.B. gestern,
heute, morgen). Wenn im Dropdown-MenU ein Wert ausgewahlt ist, wird die Angabe in dem
anderen Feld ignoriert, d.h. das Dropdown-Mend hat Vorrang.

Bei der Suche im Suchfeld "Datum" gibt es vorgegebene Suchfilter, wie aktuelles Jahr,
vorhergehender Monat, usw.. Es gibt auch die Filterkonstanten "heute vor x Tagen" sowie
"heute in x Tagen". Bei Auswahl einer der beiden Werte muss im Textfeld vor dem Auswahlfeld
zusatzlich der entsprechende Wert fur x eingegeben werden.

Im Suchdialog kann mit den Tastenkombinationen "STRG + Pfeil hoch" und "STRG + Pfeil
runter" zum vorherigen bzw. nachsten Filterfeld gewechselt werden.
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Am Ende der Filterspalte wird an jeder Such-/Filterzeile eine zusatzliche Schaltflache (mit
einem kleinen Pfeil nach unten) angezeigt, die beim Anklicken ein Dropdown-Meni mit

folgenden Menupunkten anzeigt:

- Suchzeile einfligen
- Suchzeile entfernen.

6.4 Ubung zum Suchdialog (SD)

Richte bitte den Suchdialog wie in folgenden Ubungen gefordert ein.

6.4.1 Ubung 1 (SD) mit Losung

Richte bitte deinen Suchdialog in der Starmmdaten-Funktion Ansprechpartner mit folgenden

Suchkriterien ein:

- Ansprechpartner Name
- Ansprechpartner Vorname
- Ansprechpartner Nummer
- Ansprechpartner Anschrift
- Ansprechpartner E-Mail

Losung
Ansicht Aktionen Sucheinstelungen Hife
L] ) ¥ | =] C ]
letzte Suche Zwischenablage Expertenmodus Spaltenfiter  Speichern Hife
Tabele Suchfeld
Apartner Name
Apartner Vomname
Apartner Nr
Apartneradr Anschrift

Gpartner Suchname
+ = [ Suche manuel starten

Name Vorname

LIKE
LIKE
LIKE
LIKE
LIKE

Operator

Anschrift

Gpartner Suchname

gefunden: 0 (Max. Anzahl Ergebnisse Uberschritten: > 10.000)

Abbildung 31: Losung zu Ubung 7 (SD) ] 6.4.7

oK Abbrechen
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6.4.2 Ubung 2 (SD) mit Losung

Suche alle Geschaftspartner aus Mannheim mit den Postleitzahlen 68167 und 68165.

Losung

®.9

Video 8: Losung zu Ubung 2 (SD) | 6.4.2

6.4.3 Ubung 3 (SD) mit Lésung

Suche die beiden Geschéftspartner aus Paris.

Losung
@ Suchen - Geschiftspariner x
Anscht AktionenSuchenstelungen Hife
L] L} 3 il = R e
ketzte Suche Zwischenabge Expertenmodus Spaltenfiter  Speichern Hife
Tabele Suchfeld Operator Fiter

Gpartner | Suchname LIKE

GpartnerAdr ~|PLZ LIKE

GpartnerAdr v/ Ot IUKE 1w pars

Gpartner Branche (Bez) LIKE

Freiefeider NPRS LIKE

F et eger PRS (Produkt Relevanter Leferant) LIKE

Gpartner Lieferant LIKE

Gpartner Vertreter Nr LIKE

Gpartner Telefon1 LIKE

Gpartner Sprachk? LKE

Gpartner - LIKE

+ = [JSuche manuel starten

Suchname PLZ ort Branche (Bez) NPRS PRS (Produkt Relevantes Lieferant Vertreter Nr Tesefon1 Spra....

ecovads: 75003 Faris [ [ +33 (1) 82288888 B
Sacekon, Paris 75001 Paris O 0 [5) +33 623055523

gefunden: 2 0K Abbrechen

Abbildung 32: Losung zu Ubung 3 (SD) ] 6.4.3

6.4.4 Ubung 4 (SD) mit Losung

Eine Kollegin hat lediglich die Telefonnummer eines Geschaftspartners, mit dem du Kontakt
aufnehmen sollst.
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../Videos/6_Suchdialog/6_Lösung%20Übung%202%20(SD).mp4

Findest du den Geschaftspartner mit der Telefonnummer +49 621 724942 0?

Losung 1

| @ Suchen - Geschattpariner
|
| Ansicht Aktionen  Suchernistelungen  Fiife

. a a il = L )
| letzte Suche Zwischenablage Expertenmodus Spakenfier  Spechem  Sucen  HEe
| Tabele Suchfeld
| Gpartner - [suchname
| Gpartneradr - mz
| Gparmeradr ~ o
| Gpartner ~  Branche (Bez)
b Freefeder ~ NPRS
! Freefeider . PRS (Produkt Relevanter Lisferant)
| Gpartner | eferant
| Gpartner | Vertreter Nr
| Gpartner ~ | Telefon1
Gpartner - | Sprachkz
Gpartner =

* = [ suche manuel starten

ol el ellelleleflellellel

RERRRERARAR

ol flellelellelellelle]lels

+49 6217724942

Suchname a.

Richter Immobien

Mannheim

Branche (Bez]

Lieferant

Telefon1

+49 621/724942-0

gefunden: 1

Abbildung 33: Ldsung 7 zu Ubung 4 (SD) | 6.4.4

Losung 2

[ @ Suchen- Geschiftspartner
?ml Aktionen  Sucheinstelungen Hife

S a a W @ B
| letzte Suche 2wichenablage Expertenmodus Spaktenfiter  Spechem | Suche  Hife
|
| Tabele Suchfeld
i Gpartner ~ Suchname
t GpartnerAdr v mz
| Gpartneradr ~ ot
| Gpartner ~ Branche (Bez)
| FreeFeder ~ NPRS
| FreeFeider - PRS (Produkt Relevanter Lieferant)
| Gpartner - Leferant
| Gpartner ~ Vertreter Nr
| Gpartner ~ | Telefon1
Gpartner ~ Sprachkz
Gpartner ~

* = [0 suche manuel starten

eflelfelleflelleeelellele

FRRRRRRAAAR

Operatar

e fle e fleflelle e lelellele

*724942

0K Abbrechen

Richter Immabilen 68163

Suchname = PLZ

Mannhem

Branche (B

Lieferant

gefunden: 1

oK Abbrechen

Abbildung 34: Losung 2 zu Ubung 4 (SD) | 6.4.4
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7 Geschaftsvorgange

7.1 Datenfelder bei Geschaftsvorgangen

Es stehen verschiedene Datenfelder in allen Geschaftsvorgangen zur Verfligung und konnen
anschliellend zur Auswertung herangezogen werden. Es ist wichtig beim Anlegen eines
Geschaftsvorgangs, so viele Felder, wie moglich auszufillen, um anschlieende Auswertungen

zu ermoglichen.

7.1.1 Festlegung von Klassifizierungen fiir Auftrage/Projekte

Ersteller Festgelegt, jeweils der angemeldete
Mitarbeiter der den Vorgang anlegt.

Bearbeiter Festgelegt, jeweils der angemeldete
Mitarbeiter der den Vorgang bearbeitet.

Sachbearbeiter Hier konnen im System hinterlegte
Mitarbeiter aus den Personalstammdaten
zugeordnet werden.

Vertreter Hier werden Mitarbeiter aus dem

Personalstamm zugeordnet.

Kostenstelle

Eine Abteilung im Unternehmen, die die
Kosten verursacht.

Ergebnisbereich

Frei definierbarer Bereich. Ergebnisbereiche
sind - ahnlich der Sachkonten - eine
zusatzliche Moglichkeit der Kontierung von
Vorgangen. Hier sind unsere
Geschaftsbereiche festgelegt (Technische
Isolierung, Automotive, Integralisolierung, ...)

Vertriebsbereich

Frei definierter Bereich. Wird als
Kontierungsmaoglichkeit genutzt. In unserem
Fall festgelegt auf die Region bzw. Markte
(Bsp.: Inland, EU, ...)

Tabelle 14: Klassifizierung Auftrage/ Projekte

Die Datenfelder Ersteller und Bearbeiter sind reine Infofelder und dienen zum Nachvollziehen
der Anderung und sind ungeeignet fiir Auswertungen.

7.1.2 Register ,Seite 1“

Pos.

Nummer zum Sortieren der einzelnen Zeilen. Die automatisierte Eintragung erfolgt durch
Anklicken des Feldes, individuelle Uberschreibungen sind moglich. Die Schrittweite wird in den
Grundeinstellungen unter Funktionen -> Allgemein festgelegt. Verzweigungsmaoglichkeit in die

zugehorige Einzelposition ist gegeben.
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Baustein

Die fur das Geschaftsobjekt zutreffenden Bausteintypen konnen Uber F7 aus dem Baustein-
Feld heraus abgefragt werden. Insgesamt verfligbare Bausteintypen (in Abhangigkeit vom
Geschaftsobjekt sind diese ggf. nur teilweise verfiigbar):

Baustein Bezeichnung Erklarung

D Stammdaten Einflgen eines
Stammartikels (Standard,
der Buchstabe D muss nicht
eingegeben werden). Weitere
Eintragungen sind flexibel
maglich (Bsp.: Anderung der
Artikelbezeichnung,
zusatzliche Angaben im
Langtext der Einzelposition).
Anderungen werden nur im
aktuellen Geschaftsobjekt
vorgenommen und andern
die Daten des Artikelstamms
nicht.

F Freie Daten Maoglichkeit, freie Daten
einzutragen, die nicht im
Artikelstamm gefuhrt

werden
G Freie Daten (nur Maoglichkeit, mit einer freien
Gesamtpreis) Eingabe einen Gesamtpreis

fur eine Kundenleistung
auszuweisen.

L Lieferscheinartikel Maoglichkeit, Artikel aus
einem Lieferschein
einzuflgen.

T Textbaustein Einfugen eines

vorgefertigten
Textbausteines (der dem im
Dokument eingetragenen
'Dokumenttyp” entspricht,
sofern vorhanden, UND nicht
als "E-Mail-Text" markiert ist).

vV Verpackung Maoglichkeit, bereits
hinterlegte Verpackungen
aus dem Artikelstamsm (aus
der Funktion Verpackung)
einzufligen.

Z Zwischensumme Es wird eine
Zwischensumme fur alle
Gesamtpreise rlckwarts bis
zur vorhergehenden
Zwischensumme erzeugt.

Tabelle 15: Bausteintypen bei Geschaftsobjekten
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Artikelnummer

Eingabe der Artikelnummer.

Auswahl Uber F7 - es offnet sich die Suchmaske des Artikelstamms

Auswahl Uber F8 (in Vertriebs- und Einkaufsdokumenten) - es 6ffnet sich die Suchmaske der
Kunden-Artikel bzw. der Lieferanten-Artikel.

Es werden automatisch alle im Artikelstamm vorbelegten Felder in die Zeilenposition
Ubertragen. Diese Daten konnen flr das zu bearbeitende Geschaftsobjekt operativ geandert
werden.

Ausnahme: Wird ein eingegebener Artikel fur den Geschaftspartner als kundenbezogener
Artikel gefuihrt, werden die in der Unterfunktion Artikel-Kunden definierten Daten zum Artikel in
das Geschaftsobjekt Ubertragen. Die Artikelnummer des Kunden wird zusatzlich auf die Seite
'Einzelposition' Ubertragen.

Ist der Artikel gesperrt und ein Ersatzartikel hinterlegt, wird ein Hinweis angezeigt und der
Ersatzartikel zur Ubernahme in das Dokument angeboten.

Bezeichnung

Automatischer Vortrag aus den Stammdaten oder freitextliche Eingabe.

Menge
Menge im Geschaftsobjekt

Einheit

Auswahl aus der Tabelle der Einheiten

Preis

Basispreis bezogen auf die Einheit des Artikels (numerischer Wert)

Rabatt (in der Position)

Positionsbezogener prozentualer Preisnachlass

Gesamtpreis
Gesamtpreis der Position = Preis x Menge - Rabattbetrag
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8 Cockpit (Zentraler Startbildschirm)

Das Cockpit ermaoglicht es einzelne Funktionsbereiche individuell Ubersichtlich
zusammenzufassen, um eine zentrale Verwaltung zu ermaoglichen.

8.2 Definition der Cockpit-Elemente

Feldname

Beschreibung

Bezeichnung

Benennen des Cockpit-Elements

Darstellung Darstellungsform des Cockpit-Elementes
- einfach
- Tabelle
- Kompakt-Report (Eigenschaft "Infosheet" =
'true’)
- Webseite (damit lassen sich Webseiten im
Cockpit anzeigen)
- Diagramm
- Tabelle aus Plugin

Register Register, in dem das Cockpit-Element
dargestellt werden soll (muss vorher
angelegt werden)

Zeile Zeile, in der das Cockpit-Element dargestellt
werden soll

Spalte Spalte, in der das Cockpit-Element
dargestellt werden soll

Geschaftsobjekt Geschaftsobjekt, aus dem Daten im Cockpit-
Element angezeigt werden sollen. Uber den
Button "definieren" werden die im Cockpit-
Element anzuzeigenden Daten aus dem
Geschaftsobjekt beschrieben.

Webseite URL der anzuzeigenden Webseite bei

Darstellungsform "Webseite"

Beschreibung

Beschreibung des Cockpit-Elementes,
welche auch als Tooltip an der Uberschrift
des Cockpit-Elementes angezeigt wird.

Aktualisierung von ... bis

Zeitraum, in dem die Daten, die im Cockpit-
Element angezeigt werden, aktualisiert
werden sollen, welcher aber nur bei
eingegebenem Intervall wirksam ist. Ist nur
eine Zeit angegeben, dann findet die
Aktualisierung ab der angegebenen Zeit bis
Mitternacht bzw. von Mitternacht bis zur
angegebenen Zeit statt.

Aktualisierung alle

Zeitangabe, in welchem Intervall die Daten
des Cockpit-Elementes aktualisiert werden
sollen. Ist kein Zeitraum fUr die
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Aktualisierung angegeben, werden die Daten
standig ab dem aktuellen Zeitpunkt im
angegebenen Intervall aktualisiert.

Tabelle 16: Definition der Cockpit-Elemente

8.1 Cockpit einrichten

Zur Ubersichtlichkeit empfiehlt es sich, mehrere Register anzulegen und diese mit Cockpit-
Elementen zu fillen.

Uber Funktionen — Cockpit — Neu ~ — Register wird ein neues Register erstellt, welches
nutzerspezifisch benannt werden kann.

@ Amold - a x
Date Datensatz ANSCHT_Abffage Extras Fenster sou.matmx-Systeme tife
2 - @ > o 8 |- @ |- &8 BE - B - R
Loschen Drucken ~ Nawi Funkbonen Aktionen  Dokumente Verouf Favorten Aufgaben
Cockpit

+ ) Controling

B4 Regiter sortieren
i Enstebungen von ande

Verkauf - x

Abbildung 35: Cockpit einrichten (1)

Hier am Beispiel Register Angebote.
Uber Neu ™ - Cockpit Element erstellt man eine neue Abfragemaske, die definiert werden kann.

Es offnet sich die Standard-Suchmaske, um das Geschaftsobjekt zu definieren.
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@

Datel Datensatz Anscht Abfrage Extras Fenster sowmatricx-Systeme Hife

B ® - @ 2 @ @ (] ] B @ - 2]
nk  Vorwits | Neu  Duplderen Bexrbeten Spekcher Loschen Mavi. Funktionen  Aktonen  Dokumente Versul  Favorten  Aufgaben
Cax Cockpit
Cockpk 1 Angebote
@ Cockpt
Datei Datensatz
o o & =] & &
Neu Dupiziren esnaren Spechem Loscnen Abbrechen
Darstehung und Poskionierung im Cockpit Atualsierung
o won: bis:
Darstelung: | Tabele - ale: v
g .
Zzele: 1 v spake: Inks
Anzuzeigende Daten
Tabele Suchfed  Berechnung NA Softieruf ‘@ Suchen - Angebot
Angebot | nr o Ansicht Aktionen Suchenstelungen Hife
Angebot | Bezechnung ] a a a ] =] | .}
o — Gparmer | Suchname o | Jezte Suche Zwschenablage Expertenmodus Spakenfiter Lchen | Hife
Angebot | ersteltAm 0 | Tabele Suchfeld operator Fiter
Freefelder | t Bezechnung (m] Angebat <|[Nr - [uke
Angebot | \ngebotStatus ) Angebot ~ | Bezsichnung -~ |LKE
Angebot ersteltvon (m] Gpartner v|[Suchname LIKE o
| Angebot ~ ersteltAm v |LIKE !
BechRet g, 1 FreisFelder | Arnold Projekt Bezeichnung LKE v
Angebat ~ | Angebotstatus - LIKE ~ Frist Gberschritten
Angebot ~ | ersteltvon v LKE RE T
=5 + = [ Suche manuel starten

Abbildung 36. Cockpit einrichten (2)

A160202311 Schatventl
A16020331114120920621EK_S00+_ohne Motorb Mayer Sioking

A160208311 Isokerung BHKW

Gude

A1602093111Isokerung Abgasstrang Comet 4H  Mulag Fahrzeugwerk
A1602103111 Integrakokering Cleango 500 Aebi Schnidt

| |A16022431 1 Anfrage wiarmedammschiuche  Schwarz

AL603023111 Isolerung Abgasietung T-Serien Trac Mafi

02.02.2016
03.02.2016
08.02.2016
09.02.2016
10.02.2016
24.02.2016
02.03.2016

In der Maske werden die definierten Daten zum Geschaftsobjekt angezeigt.

Klickt man auf ,Berechnung NA" (d.h. Berechnung nicht anzeigen) wird nach dem Suchfeld
gefiltert, es aber nicht im Cockpit angezeigt.
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@ Amod o x
Datel Datensatz Anscht Abfrage Extras Fenster soumatricc-Systeme Hife

<] a @a- @ & =] @ - & ) ] B - B B
1 Drucken  Nawi Funktionen — Aktionen Dokumente Verlauf  Favorten  Aufgaben

Pk Vorwars Meu  Duplewren Eetiter Speriwrm Loschen  Abbrec)
Funktionen & X Cockpit
= Angebote
¥ 1= Stammdaten @=nl
@ Cocph-lement deineren x
Datel Datensatz

o @ & =] ® o
Neu Dupiieren Besrbeiter) Speichem Loschen Abbrechen

Darstebung und Postionierung im Cockpit: | Aktualsenung
Bezelchung: | Angebote Status Frist Uberschritten von: bs:
Darstelung:  Tabele v ale: | v
Regster: | Angebote v
Zek: 1 v Spalte: ks v
Anzuzeigende Daten
Geschaftsobjekt: Angebot v defneren...
Tabele Suchield | Berechnung NA Bortieung Sort.Pos.
Angebot [Nr 0 - P
Angebat Bazeichnung 0 v v
sax Gpartner | Suchname o v -
Angebat erstektAm [m} v v
FreieFeider | T Bezeichnungf [w] v ~
Angebot \ngebotStatus) -] - -
Angebot ersteltvon a v -
f
Vertauf . x

Abbildung 37: Cockpit einrichten (3)

= In jeder Tabelle, ob im Cockpit/oder im Suchdialog, lasst sich mithilfe der obersten
Leiste auch filtern.

@ Amold - o x
Datel Datensatz Anscht Abfrage Extras Fenster Soumatrixx-Systeme Hife
<] a - 0 X ] 2 - @ @ o] @& - - - B - B3
Zrick  vorwits  Neu  Dupleren Desbeien Spekchen Loschen  dbbrechen Drucken - Navi Funktionen  Akonen  Dokumente Veruf  Favorten  Aufgaben
“unktionen »ax Cockpit
jcockox) Cockor 1. Angebote
126 Angebote v
[ Bezeichnung | Kunde Suchname ersteltAm AMOM Projekt Bezechnung
AIG010831101 - - Coppstadt Cabe 05.01.2016 3-schehtge Isomrung me
A16020231101 iS¢ faich 02.02.2016,
A16020331101 41 0+_ohne Motorbremse Mayer Skokng 03.02.2016,
Berech | A16020831102 {solerung BHKW (Gude 08.02.2016,
—_— A16020931101 Isolerung Abgasstrang Comet 4H Mulag Fahrzeugwierk 09.02.2016
Aktionen ~ X | A16021031101 Integrakolerung Ceango 500 ]msmm 10.02.2016|
= & Aktonen 416022431101 |Anfrage WHrMiss i s meuws e Schwarz 24.02.2016
I ﬁﬂfﬂ A16030231101 Ischerung Mafi 02.03.2016,
| #4 Regster sortieren A16030431101 IMat.-Nr. 226171317 Thermo-Jacket Turbo-Auspuffrohr 04.03.2016,
s Enstelungen von ande| 416030431102 Claas-hir. Ci3xaut Claas 04.03.2016,
A16030431103 Tsolerung TAD BSxVE Motor —— 04.03.2016,
A16030431105 Isollerung XG3436500019-23 v 04.03.2016,
A16030731101 Isolerung Schatvent! fach 07.03.2016,
A16031131101 Isolerung TAD B5XVE Motor 4120920862 Mayer Stoking 11032015
— 2 x| AleelesLIol ‘Anfrage Nr. novanox 16.03.2016)
A16032431101 22060 Claas 24.03. 22060
A16033031101 IMTU 93252140076 Isolermanschette fur Turbolader MTU onste energy 30.03.2016 | Angebot zu Telenummer 93252140076 / Anfrage
A16040131101 [Mulag-Nr. 225306 Isolerung T 2.9 Pulsar 75L Mulag Fahrzeugwerk 01.04.2016 Angebot zu Mat.-Nr. 225306 / Bestelung Nr. 81767 v.
A16040131102 Ay Schmt 1246732-3 hebi Schmidt 01.04.2016 Angetot Mat.-Hr. 1246732-3 Isolerung Endrohe
A16040131103 (Claas-hr. 25997910 |Claas Emtemaschinen 01.04.2016 Angebot zu Anfrage vom 4.2.2016 Claas-Nr.
A18040531101 Isokerung Schattventi faich 05.04.2016 Angebot Isoerung Schattventi
A16040531102 [Faich 150 Zwischenstilck am Schaldampler fach 05.04.2016.
A16042731101 Mafi 326,002,0574 Mafi 27.04.2016
A16042831101 Mafi 000,625,2047 (R332) Mafi 28.04. Volvo Stufe 4 an
Jeriaut a x| A16050331102 [Mulag 225681 03.05.2016 Mulag 225851 / Neue Preisstebung nach
A16060531101 Wassertank 7mm Satz i 05.06. Wassertank 200+
A16060531102 (GE Jenbacher 150 Biow-by Fiter innio Jenbacher 05.06.2016| GE Jenbacher IS0 Bow-by Fiter
A16070131101 MU Onste [MTU onste energy 01.07.2016,
A16070131102 MU Onste -86 MTU onste energy 01.07.2016 MTU Onste
A16070431101 M 470 Stage V ‘Claas 04.07. und Lieferung Protatyp "OM
A16071431101 {Tsolation Abgasrohr Mul T7/6S Reformwerke 14,07.2016|HT-s0iation fur Abgasrohr Mull T7/85 mk
A16071831101 faich 150 Versuchsbox E00009675 fakch 18.07.2016)

Abbildung 38: Cockpit einrichten (4)

Seite 51 von 76



8.4 Beispiel Cockpit-Element Webseite (Bsp.: Intranet)

Als Darstellungsform kann auch eine Webseite im Cockpit angezeigt werden lassen.

@
Datei Datensatz Ansicht Abfrage Extras Fenster sou.matricx-Systeme Hife

|wEm: hittp:/famoD1web/

Beschrebung

Verlauf - x

Schiefien |

L | » (o @8 |-/®8 - 8 |[@- - B
sbérecher Drucken © Navi. Funkbonen — Aktionen Dokumente Verbuf  Favorten  Aufgaben
Cockpit
@ Cockpt-Element definieren ®
Datel  Datensatz.
a @ 4 =} 3 ol
Neu Duplrren Sexbeter, Spechem Loscher Abbrechen
Darstehung und Postionierung im Cockpt Adualisierung
5 Iotgoel von: bs:
Darstelng: | Websete v | v
[ Akrualseren Regeter: | Intranet v
4 Regster umbenennan Zele: 1 ~ Spalte: finks. -
6 Regster sorteren
## Emstelungen von ande Daten

Abbildung 39: Cockpit einrichten | Webseite (1)

¢
Datei Datensatz Anscht Abfrage Extras Fenster sou.matrixx-Systeme Hife

& ) Q- @ -4 & 2 - @& S ] g -8 | Lc] 8 - = 5
Verwart Neu  Duplderen Eexbeiter Specherr Loschen  Abbeecten Drucken  Navi Funktionen  Aktionen  Dokumentd Verlauf  Favorten  Aufgaben
Fanktonen - x Cockpit

HOME  BILDER  PROJEKTE

ARBEITSKLEIDUNG

Abbildung 40: Cockpit einrichten | Webseite (2)

ARNOLDGROUP DOWNLOADS

B2Run 2024 in Stuttgart: Ein 5 km Lauf
voller SpaR und Teamgeist!

Gestern war es soweit: Der B2Run in Stuttgart stand auf dem

MITARBEITERBRIEFKASTEN

URLAUBSANTRAG

ARBEITSSICHERHEIT

Programm und wir waren mit einer motivierten Grupp
Kalleginnen und Kollegen am Start. £..]

Umfrage zur Kantinennutzung am neuen
Firmenstandort in Aichtal

Liebe Kolleginnen und Kollegen, am neuen Firmenstandort in
Alchtal mochten wir Euch geme In unserer Kantine ein warmes
Mittagessen anbieten. Damit wir einen Uberblick bekommen [..J

Letzter meldepflichtiger
Arbeitsunfall yor 522 Tagen

Letzter nicht meldepflichtiger
Arbeitsunfall yor 402 Tagen

KATEGORIEN

Aligemein
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8.5 Beispiel: Weiteres Cockpit-Element definieren

4 Cockpit-Element definieren
Datei Datensatz
D o ¥ g & 0w
Neu Duplizieren Bearbeiten Speichern Loschen Abbrechen
Darstelung und Positionierung im Cockpit
Bezeichnung: | Arnold Group Intranet
Darstelung: | Webseite
Register: Angebote
Zeile: 2 ~ Spalte: | links

Anzuzeigende Daten
Webseite: | http://arno01web/

Beschreibung

Aktualisierung
von:
alle:

bis:

Abbildung 47. Cockpit-Flement definieren (7)

Nach dem Speichern erscheint das neu eingestellte Cockpit-Element an der vorgegebenen

Position (Zeile 2, Spalte links)
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@
Datei Datensatz Anscht Abfrage Extras Fenster Sou.matrix-Systeme Hife

<] a a- @ | = @ - & o B - B8

a8 - <

Zuruck Worwirts Neu Dup;z!em Bearbeiten Speichern Loschen  Abbrecher Dn.:kﬂl Navi. Funktionen  Aktionen ’ Dokumente Verlauf  Favorken  Aufgaben
Funitionen .x Cockpit
I t—'f‘m";r'ndmn Cockpit 1 Angebote Intranet
4 (¥ vertneb
@ [ Enkauf 126 Angebote Status Frist iberschiitten
¥ ) Lager N @ Cockp
%15 Konstruktion/Av A16010831101 |AerogeFlsolerung | Datei Datensatz
&) Fertigung A16020231101 'Schaitvent] 10 @ F ] 2 &
= ';ﬂ,‘.m“ge" A16020331101 |4120920821EK_500  Neu Dupieren Bearbeften Speicherm Loschen bbrechen
¥ 5 Kaufmannscher Bereich | A16020831102 [Isokerung BHKW Darstekung und Fostonerung im Cockpt Aeaksenung
P ——— A16020931101 [Isokerung Abgasstran Tibanet o, bs:
[Aktionen 4 % | A16021031101 Integrasolerung 063l | parstebing: | Websere v e v
z "‘g“m"m . A16022431101 [Anfrage Warmedamn | pogeter: | Angebote =
4 Register umbenennen | A16030231101 [mening ALRES ( Zex: 2 ~ Spalte: | Inks: -
B4 Reqister sortieren A16030431101 Mal.-Nr. 226171317
B4 Enstelungen von ande| ) 5030431102 |Caas-nr. 259979101 | Anzuzeigende Daten
A16030431103 Isclerung TAD 8SXVE ~ Websae: hittp://amo01web/
AL6030431105 |Isolierung XG343650(
AL6030731101 [lsoierung Schattventi | eschreibung
A16031131101 \Isoherung TAD DS:VE
Doku.. - %
Amold Group Intranet &t
] =T GRO
Schiefen
HOME | @iDER  PROJEKTEC  ARNOLOGROUP 0  DOWNLOADS(  MITARBEITERBRIEFKASTEN  URLAUBSANTRAG
ARBEITSKLEIDUNG
Abbildung 42: Cockpit-Elerent definieren (2)
@) Cockpit-Element definieren
Datei Datensatz
38
g o B . G &
Neu Duplizieren Bearbeiten Speichern Ldschen Abbrechen
r Darstelung und Positionierung im Cockpit Aktualisierung
Bezeichnung: | Arnold Group Intranet vOon:
Darstelung: | Webseite v alle:
Register: Angebote v
Zeile: 2 ~ Spalte: | links v

Armokd Projekt Bezeichnung |

016 4-schichtige Isolerung mit Aercgek-Dammmateral

016
016,
016

016

016
o
16
016

16

016

016
016
oie]

T

bis:

rAnzuzeigende Daten
Webseite: | http://arno01web/

r Beschreibung

Abbildung 43: Cockpit-Flement definieren (3)

Nach dem Speichern erscheint das neu eingestellte Cockpit-Element an der vorgegebenen

Position (Zeile 2, Spalte links)
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*
Datei Datensalz Anscht Abfrage Extras Fenster sou.matrbocSysteme Hife

<] a al ® - ] @ n] B - 8 - B B - o
Zuric P Spechem Loschen  AbDrecen Drucken | Nawi Funktonen  Aktonen  Dokumente verauf  Favorten  Aufgaben
[Funktionen Cockpit
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Abbildung 44. Cockpit-Flement definieren (4)

Auch im Cockpit gibt es Aktionen. Es konnen Register aktualisiert, sortiert, umbenannt oder
gar Einstellungen von anderen Nutzern dbernommen werden.

o
Datei Datensatz Ansicht Abfrage Extras Fenster sou.matrixx-Systeme Hife
<] 5] Q- o 4 - 2 - a > o | -8 | B B - B - &
wart Duplgeren Bexrbeiter) Spacher Loschen  Abke Drucken  Navi Funktonen Aktonen Dokumente Verauf Favorten  Aufgaben
S x Cockpit

Cockpt 1 Angebote Intranet
Amokd Group Intranet %

ren
¢ Einstelungen von anderem Nutzer bermehmen

HOME BILDER PROJEKTE O ARNOLDGROUP C DOWNLOADS MITARBEITERBRIEFKASTEN URLAUBSANTRAG

ARBEITSKLEIDUNG

B2Run 2024 in Stuttgart: Ein 5 km Lauf
voller SpaR und Teamgeist!

Gestern war es soweit: Der 82Run in Stuttgart stand auf dem ARBEITSSICHERHEIT
Programm und wir waren mit einer motivierten Gruppe von
Kalleginnen und Kollegen am Start.[..]

Letzter meldepflichtiger
Arbeitsunfall yor.

Verlauf - x
Letzter nicht meldepflichtiger
Umfrage zur Kantinennutzung am neuen
Firmenstandort in Aichtal

KATEGORIEN
Liebe Kolleginnen und Kollegen, am neuen Firmenstandart in
Alchtal mochten vir Euch gerne In unserer K einwarmes  Allgemein
Mittagessen anbieten, Damit wir einen Uberblick bekommen [.] . -

Abbildung 45: Cockpit-Flement definieren (5)

Aullerdem konnen im jeweiligen Cockpit-Element Uber den Pfeil rechts oben in der Ecke
weitere Aktionen durchgefihrt werden.
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Abbildung 46. Cockpit-Flement definieren (6)

8.5 Aktion: ,In Dialog 6ffnen”

Besonders hilfreich, um einen raschen Uberblick Uber das jeweilige Cockpit- Element zu
bekommen, ist dabei die Aktion ,in Dialog offnen”.

Mit einem Klick auf die Angebotsnummer wird man zum jeweiligen Angebot geleitet. So
konnen alle Angebote schnell nacheinander abgearbeitet werden.

-
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Abbildung 47 In Dialog offnen
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8.6 Ubungen zum Cockpit erstellen (CP)

8.6.1 Ubung 1 (CP) mit Losung

Lege ein Register namens ,Ubungen” an.

Losung

Q.0

Video 9: Losung zu Ubung 1 (CP)/8.6.1

8.6.2 Ubung 2 (CP) mit Losung

Lege im zuvor erstellten Register Ubungen ein Cockpit-Elernent zur Ubersicht an, welches alle
Geschaftspartner mit Firmensitz in PLZ-Gebiet 7 anzeigt, an.

Folgende Angaben sollen gefiltert werden:

Geschaftspartner Nummer
Geschaftspartner Name (Tipp: Suchname)
Geschaftspartner PLZ

Geschaftspartner Ort

Das Cockpit-Element soll auf dem Register in Zeile 1 und in der linken Spalte dargestellt

werden.

Geschaftspartner PLZ und Nummer sollen nicht angezeigt werden.

Wie viele Geschaftspartner kannst du finden?

Losung

®.9

Video 10: Losung zu Ubung 2 (CP) ] 8.6.2

8.6.3 Ubung 3 (CP) mit Lésung

Lege im Register ,Ubungen” eine Ubersicht an, in der alle seit dem 01.01.2026 erstellten
offenen Auftrage von Larissa (d.h. kaufmannisch und in der Fertigung noch nicht
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abgeschlossene Auftrdage) angezeigt werden. Die Bezeichnung soll ebenfalls ausgegeben
werden.

Der Fertigungs- und kaufmannische Abschluss und der Ersteller Vorname sollen nicht
angezeigt werden.

Losung

®.9

Video 71:Losung zu Ubung 3 (CP) [ 8.6.3

8.6.4 Ubung 4 (CP) mit Losung

Lege eine Ubersicht im Register ,Ubungen” an, in der alle noch nicht gelieferten Bestellungen
vom Ersteller Larissa angezeigt werden.

Losung

®.9

Video 12: Losung zu Ubung 4 (CP) | 8.6.4
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9 Weitere wichtige Aktionen

9.1 Dokumente verwalten

Es ist moglich Uber drei unterschiedliche Wege ,Dokumente” im System zu hinterlegen. Zum
einen lassen sich Dokumente direkt aus einer Aktion erstellen, Dateien von extern reinziehen
oder Uber das Verwalten von BezUugen.

9.1.1 Dokumente aus Funktionen erstellen

Aus den verschiedenen Funktionen (Stammdaten, Vertrieb, Einkauf, etc.) lassen direkt tber
Aktionen Dokumente im System erstellen. Bei Dokumenten des Einkaufs ist ein ,E-* fur Einkauf
vorangestellt. Alle Vorgange werden in einer Baumstruktur in der Systemnavigation unter
Dokumente ersichtlich.

Hier zu sehen am Beispiel der Funktion Geschaftspartner:

Detel Datensatz Ansicht Abfrage Reporte Extras Fenster sou.matr-Systeme Hife
@ - ] ? @ 3 @ O B - B |- B B- B - &

= %
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E .ﬁnz,\;] i Tekefon 3:
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i Ueferanten-Zu-{Abschige et v roup.

Jrras Kundenart: ~= i Vertreter/Prov.:

B ek e Uederantenart verk.gebet

e Dokument ersteden

g Branche

L HDokument ersteden| vP: § At y

-~ Bericht v-Anfrage E-Anfrage Beschaftigte: [

4 Sperren Komespondenz @ Angebot £-Angebot

¢ Gpartner zusammenfuhren Bonkit/Bew.: Postengang Auftrag Besteling

B Adr GoogleMay B

I NI ] Jetzter Kontakt: Projekt Rahmenvertrag € Rahmenvertrag
Dokumente Boec s ax

Ty Aniagen (4) Bemerkung 1

[ Ansprechpartner Anschrft Aichta: Bertha-Benz-Str. 9, 72631 Achtal
¥ Projekte EORLDES046882

Adr.-Quele 1
Adr.-Quele 2

oK Abbrechen

|- 1xP Batreft | Termin

Besondere Lisfer-/Abhohinweise:

[N R J 2} Sorterung:Nr  Suchen: v

Abbildung 48: Dokurnent aus Funktion erstellen

9.1.2 Externe Dokumente anhangen
In der Systemnavigation unter Aktionen — Anlagen verwalten lassen sich externe Dateien ins
sou.matrixx ERP anhangen.

Es kann die ausgewahlte Datei per Drag & Drop einfach ins Anlagenfenster hineingezogen
werden.

Wichtig: Die Drag & Drop Funktion muss unter Extras — Einstellungen — Sonstiges — Organizer
— Sejte 2 aktiviert sein.
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Abbildung 49: Externe Dokumente anhangen (1)

Eine weitere Option: Uber Neu — Auswahl der Datei — dann die gewiinschte Datei vom
Laufwerk anhangen.

-
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Abbildung 50 Externe Datei anhangen (2)

Durch einen Klick auf das kleine Dreieck 6ffnet sich ein Dropdown Men, wodurch
verschiedene Dateiarten angehangt werden konnen.
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Abbildung 57. Dokumente anhéangen (3)

9.1.3 Beziige verwalten

Mittels der Aktion konnen alle Geschaftsobjekte in Abhangigkeiten mit Vorganger- und
Nachfolgerbeziehung gestellt werden.

9.1.4 Anlagen verwalten

Die Aktion ermdglicht die Hinterlegung von Anlagen am jeweils vorliegenden Geschaftsobjekt.
Die Anzahl der vorhandenen Anlagen wird am Aktionsnamen in Klammern angezeigt. Unter
Dokumenttyp lassen sich die Anlagen in verschiedene Ordner unterteilen, um eine bessere
Ubersichtlichkeit herzustellen.

9.2 Ubersichten

Zu den meisten ,Funktionen” wie Geschaftspartner, Angebote, Auftrage, Bestellungen etc.
erhalt man Ubersichten im Bereich ,Aktionen”. Diese zeigen den Bearbeitungsstand,
Ubersichten der Einkaufaktivitaten der Geschéftspartner oder bei Rechnungen z.B.
Rechnungsvorschlage an.

Hier am Beispiel Angebot:

Um schnell zum entsprechenden Angebot zu gelangen, ist es moglich auf das unterstrichene
Wort Angebot-Nr.. zu klicken.
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Abbildung 52: Ubersichten | Bearbeitungsstand

9.3 Follow-Up

Die Unterfunktion ,Follow-Up” ermdglicht das Stellen von Terminen und Aufgaben sowie das
Verteilen von Dokumenten an eigene Mitarbeiter und/oder externe Ansprechpartner im
Interesse einer aktiven Vorgangssteuerung.

9.4 Termin und Terminserie

Um einem Mitarbeiter z.B. einen Kundenbesuch als Termin zu schicken, klickt man in der
Funktion Geschaftspartner auf die Unterfunktion Follow-Up.

In der Symbolleiste tiber den Button New - Terminlasst sich ein neuer Termin erstellen.
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Abbildung 53: Follow-Up | Termin

Im Register Termin werden alle wichtigen Parameter wie Betreff, Ort, Zeit und ggf.
Erinnerungen eingegeben.

Um die Eingabe eines Termins zu beenden, muss in der Maske auf ,Abbrechen” geklickt
werden, andernfalls lasst sich das Fenster nicht schlielen.

@ Amold
Datei Datensatz Ansicht Ablrage Reporte Exiras Fenster sou.matroor-Systeme fiffe
g - 2 @a- o @ 2 - & @ ] B - © B |- L |
Zurick  Vorwdts | Ned  Dupiseren Beabe fem Loschen  Abbrechen Diicken ©|Navi Funktionen  Aktonen  Dokuments|versuf  Favorten  Aufgaben
Funktionen Z FollowUp )
=) imdaten
S Ge-ir: 1158 Firma: | Arnod Zoace k..
{8 Ansprechpartner = . =
Lt Termine: i Aufgaben: &
{5 Artikelstamm-Archiv | Beginn ~ | zer Betreff ] CIx] Dokument-Hr | Betreff Termin - stns |
{5 Projee
5 Textbaustene
12 Zuschiage
= I vertneb
8] Anfragen @ Termin x
= Datei Datensatz Teinehmer
Aktionen B : .
{2 Kunden-Zu-/Abschisge o oo x @ =z & > &
{55 Lferanten-Artiel (40790) Weu Duplieren Desroaiten Speichem Lischen Abbrechen Drucken  Hinzufigen
53] Liferanten-Zu-{Abschisge Termin Teinehmer Teminsere
{55 Produkthereiche
Betreff: Kundenbesuch
ot Raum3
Beginn: 18.02.2026 v | 10:00| (ganstigp ~ Zemtyp: frei ~
Ende:  18.02.2026 v | 10:30 Priotat: | normal -
Y @Ernnerung | 15| Minuten v (vor Begin)
1 = stunder 5 |
Verteier: Frme: 1202 Anzahi: 0 3
i E—re— I = T
Frojekt:
Schiefen
- x
Mo o4 & o+ MO A someungier Suchen:

Abbildung 54. Termin (7)
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Im Register Teilnehmer wird Uber den Button Hinzufligen bestimmt, welcher Mitarbeiter an

dem Termin teilnehmen soll.

@ Amold
Datel Datensatz Anscht Abfrage Reporte Extras Fenster sou.matrikx-Systeme Hife
G- & - & = = ® - & % |0 B - 8 - B BB- 8 - B2
Zurick  Vorwarts Meu  Dupioiren Beabeter Speicher Loschen  Abbrechen Drocken  Nawl Funktionen  Aktionen  Dokumente Verbauf  Favordten  Aufgaben
Funktionen pax FollowUp v
R
“’ e 1158 Firma: Amokd molace k..
g”"""d""m"’" Termine: it Aufgaben: =
155 Artikelstamm-Archiv [ Beginn ~ zen Betreff [x] Betefl Termin - status |
= Projekte
5 Textbausteine
) 2uschiage
7 Vertrieb
{5 Anfragen @ Tem
mﬂm =L Datel Datensatz Telnehmer
= 8] ['s] X =] % "3 - £
e Neu Dupigieren Eesrbeiter Spechern ‘-?\lw Abbrechen Drucken  Hinzufiigen E
| Leferanten-Zu-/Abschiaoe Termin Teinehmer Terminserie
Mitarbeterhame « Erinnerung | Erinnerung...| Erinnerung...
Roder, Sabine L] 15 Minuten
e
Verteiler: 1 Anzahl: 0 ¥
Hame E-MaliFax/Tekefon Ausgabe [
Schieen |
=
H o4 A » M A #} sortlerung:Mr  Suchen: vl
Abbildung 55. Termin (2)
Im Register Terminserie kann optional eingegeben werden, ob es ein sich wiederholender
Termin zu einer bestimmten Zeit ist.
@ Amold
Datei Datensatz Ansicht Ablrage Reporte Extras Fenster soumatrixx-Systeme Hife
o - B - & @ @ 2 - & &« 0D, B - B - B B - 8 - @
Zurick  Vorwarts MNeu Cuplsieren Beabeten Spechern Loschen Mbbrechen Drucker Navi. Funktionen Aktionen Dokumente Vertauf Favoriten Aulgaben
Funktionen Fa FollowUp v
]
T geaur: (1158 Frma: Amokd aolace ks.
Termine: i1 Aufgaben: =2
| Beginn - zer | Betreff | [Lxl DoKumENt-Nr [ Betreft Temn~ | stats |
I
@i =
g Datei Datensatz Teinehmer
Q ] & = 3 " @ B
Heu Dupiieren Dertersn Spechem Loscher Abbrechen Drucken | Hinzufigen E w
Termin Teinehmer Terminsene
Termin
Beginn: 07:30 Ende: 08:00
Serienmuster
O Keine Serie
O Tagich
7 - - x O Wochentich
) Monatich
0 2ahrich
= | Begnn: 17.02.202 O Ende 17.02.2026 L= e
L temee | il o | LRI I
= O Ende nach 1 Terminen Eie S | ssgescanr_|
Schielen |
=0
[T R & # somerung:nr  Suchen: ~

Abbildung 56. Termin (3)

Im Bereich Office — Organizer — Kalender sieht der jeweilige Mitarbeiter seinen Termin.
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@ Amokd g
Datei Datensatz Anscht Ablrage Reporte Extras Fenster soumatrice-Systeme Hife
¥

o a- a o ] & & & 10 - - B - - o= = @
ik Vorwts | N Dupioeren Bexbeten Spechem Loscnen  Abbrechen Dilcken | Nawi Funkuonen  Akonen  Dokumente verbu! Favorten  Aulgaben | Tag Tag Wioche Monat
Funktionen S Kalender
(= Kaufmannischer Bereich Februar 2026
Personabvesen "
Montag Dienstag Mrtwoch Donnerstag Freftag ‘Samstag sonntag
26.01.2026 | 27| 28 29| 30 31 01.02.2026
2 3 4] 5| [3 7 8
. x
9| 10, 11 12 13, 14 15
T
16| 19| 20/ 21 22
23 24/ 25 26| 27 28| 01.03.2026
(Verkuf - x
= Heute
1 Gastem
2] 3 4] 5| 6 7 8

Abbildung 57: Organizer | Kalender

9.5 Aufgabe

Es soll die Anfrage eines Kunden von einem Mitarbeiter bearbeitet werden.

Funktionen — Vertrieb — Anfragen — Aktionen — Follow Up — Neu M - Aufgabe

@ Amold - o x
| Datel Datersatz Anscht Abfrage Extras Fenster sou.matricx-Systeme il
a - a a- & & @ ® - & % 0O @B - B - B @8- 8 - @
Zurbck  Vorwarts Meu  Oupioiren Bearbeter) Specher Loschen  Abbrechen Drocken  Navi. Funktionen  Aktionen  Dokumente Verluf  Favorten  Aufgaben
@ Termin = FollowUp Y
NL: VA2002250001 Firma:  MAN Energy Solutions SE Datum: 25.02.2020
B Aufgabe
[ Aufgabe aus Vorlage Termine: Aufgaben: F
- N [ Beginn et | Betreff | [Ix] Dokument-Nr Betreff | Termin « Status.
“x
84 an Vertreter verteden
Dokumente 5 - - x
i+ il Ankagen (2)
L2 Angebot.
Verteiler: Anzaht: 0 i
Name « Fima AusgabeMedum E-MaliFax/Tekfon Ausgabe | AusgabeDatum |
Verlauf - K
17 Heute.
I Gestern
MWo4 A > m Y Sortierung:Wr  Suchen: v

Abbildung 58: Aufgabe (7)
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Im Register Aufgabe wird die Aufgabe definiert.

-
Datel Datensatz Anscht Abfrage Extras Fenster sou.matrox-Systeme Hife

g - a J a R ¥ o o o - e 2] B- B - ®
2uruck Vorwart: Neu pineren Beabat e 1 Loschen Navi. Funktionen  Aktionen  Dokumente Verluf Favorten  Aufgaben
Funktionen S FollowUp y
+ (% Stammdaten
& Vertrieb N | VA2002250001 Frma: | MAN Energy Solutions SE Datum: 25.02.2020
53 Angebote Termine: it Aufgaben: %
2 Rahmenvertrage | Beginn ~ zet | Betreff | Ikl Dokument-Nr Betreff | Temin~ | status
@) Auftrage
] Ueferscheine
1 Rekiamatonen I
il Serviceauftrag @ Aufgabe X
{5 Verpacku
_-J':m,l"g Datei Datensatz Verantwortiche
—tc Q@ @ & % o @ [} i
Aktionen - x o =
 Hauptsete Neu Dupizeren Speichemn Abbrechen Drucken Eredigt HInzu »
& Unterfunktionen Aufgabe verantwortiche Freie Feider Aufgabenserie
5 Folowuy
% Aktonen Betreff: Bitte Anfrage bearbeken.
% ntern vertelen
% an Vertreter verteden Falgam: 18022026 |v  Status: nichtbegonne|v eriedigt am:
Begnntam: 17.02.2026 v Prontat: normal v Kennzechen: v
@Erneung | 18022026 (v | 07:30
erstelt von: | Nicoke
Dokumente B RA X, Bite de Anfrage von MAN bearbetten.
+ 1z Anlagen (2)
H Angebot
Verteller: Bezug: Anfrage VA2002250001 a Anzaht: 0 %
Name « Firma: I E-Mal/Fax/Telefon Ausgabe
Anspr.partner:
Projekt:
[ chiesen ‘
Verlauf - x
# (5 Heute
4 Gestern
I d 2 sorerung:Nr  Suchen: v

Abbildung 59: Aufgabe (2)

Verantwortliche konnen Uber den Button Hinzufigen aus dem Personalstamm hinzugeftgt

werden.

9.6 Filter

In der Mentileiste Uber Ansicht kann die Anzeige spezifiziert mithilfe des angebotenen Filters
werden, sodass bspw. nur Angebote, bei welchen die Frist Uberschritten wurde, angezeigt

werden.
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@ Amcla
- .m T —
Lo bt Fz i '+« 0O ® - 8 - 8B B - B -

Zurack  vorw, @ | Spechern Lischen Abbeechen Drucken | Navi Funkbonen  Akfionen  Dokumente Veraul — Favorten  Aufgaben

T Angebot - Bearbeitungsstand i

Frma: | Konzmann-Frey GmbH

Artier Bezeichnung

;Z lage AweBildaof (0| o
i I | =
= benutzerdefinert
& Rah g offene Angebote |
tetwess ausqeinste Angebote 1795 Gewebehillse / Zyinder Innen-:140mm, AuBen-2:240mm und Lange
ausgeiste Angebote
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= zahhungspan
 Fokonp

& £ Aktonen
% AGE anegen

[ en
8 Bearbetungsstand
Rahmenvertrage:

Datum: 02.03.2022
149750 €

| oftAuftragmenge _|Endaufir..
25,00 o

Angebotssumme:

Menge | Gesamtpres |
25,00 149750

Auftragmenge

Nettobetrag Waehrung s

Dokumente RO

o [ Projete

Nr Datum Ursprungsdok Nettobetrag

Gestemn

M 4 4 » w2} Soteung:Mr  Suchen:

Abbildung 60: Ansicht | Filter

10 Reporte

Reporte sind in der MenUleiste zu finden.

Das Mend "Reporte” ist nur aktiv, wenn fur das Geschaftsobjekt statistische Auswertungen in

Form von Reporten vorbereitet sind.

In diesem Fall wird ein MenU angeboten, in welchem die vorhandenen Reporte in
alphabetischer Reihenfolge aufgelistet werden. Auch eventuell existierende kundenspezifische

Reporte werden hier angezeigt.

Es besteht die Moglichkeit Reporte nach eigenen BedUrfnissen zu erstellen bzw. erstellen zu

lassen.

@ Aemold - Geschatispariner - a x
Datsi Datensatz Anscht Abfrad Extras Fenster sou.matroor-Systeme e
g - a Q Angebots- [ Auftragsstatistk % 1 2 im] B - B - B BE- B - & °
2urick S N Artiel Presse Enkauf chen  acbcher Drucken | Naw. Funknonen  Akbonen  Dokumente Veraf  Favorten  Aufgaben | Reset
Funktionen Artikel Preise Enkauf Geschiftspartner b
viek stoe 2 r Free Feider 1 Konrakte
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P 000001 O Kunde 8 Ueferant
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Kunden-Heiste Teiefon 2
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Lieferantenbewertung Nz Welngtr. 27 Fax: +40 (7628) 8685
: pe ~ -|7as88 Efrngen-kichen EMak: info@bume-Keinkems.de
= 10t Geschaftspariner Intermet: vorow Bume-enkems.de
— | Kundenart: ~ Vertreter/Prov.:
= Lieferantenart: | Liferant v Verk.gebiet:
) Unterfunitionen <o
& Ansprechparter e (0 Merkmal 1 Branche
i Adressen Hotels unff Pensonen [ merkmal 2 Beschaftigte: 0 Umsatz Mo
Boniat/Bew. ~ vom: v Adr-Quelel:
E - letzter Kontak: 11.01.2021 |~ Adr-Quele 2:
21 Leferanten-rtikel (0)
{21 Lferanten-7u-/abschisge
21 Produltbereche Bemerkung 1
& Druckvoragen
2 FolowUp
% Aktionen
4 Dolument erstelen
H Fregeben
Dokumente R
T Anlagen (1)
L% Ansprechpartner
#L[ E-Rechnung
Besondere Lisfer-/Abhohineise:
(LI B S 8 4 somerung:Nr  Suchen: v
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11 Hotkeys | Hilfreiche Tastenkombinationen

11.1 Aligemein

Tastenkombination

Beschreibung

F1 Hilfe / Online-Hilfe

F3 Bearbeiten

F4 Suchen

F5 Drucken

F7 Suchen in einem Schlisselfeld ohne Vorgabe
von Zeichen

F8 Kundenartikelsuche

F12 Zurlck

Einfg Neuer Datensatz

Entf Loschen

Strg+S Speichern

Tabelle 17: Allgemeine Hotkeys

11.2 Suchoptionen fiir den Artikelstamm

Suche nach

Tastenkombination

Artikelnummer

Alt+A

Bezeichnung Alt+B
Matchcode Alt+M
Zeichnungs-Nr. Alt+Z
Artikel-Lieferant Alt+L
Artikel-Kunde Alt+K
Seriennummer Strg+F4
Chargennummer Strg+Alt+F4

Tabelle 18: Hotkeys fir den Artikelstarmm

12 Ubungen (AG)

12.1 Ubung 1 (AG) mit Losung

Findest du heraus, wer den Auftrag AU26011509003 an welchem Datum angelegt hat?
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@ Amoid - Auftra
Datei Datensatz Anscht Ablrage Reporte Extras Fenster sou.matrocx-Systeme Hife

g- @ ] P & 2 o B - B Es B - - B =
Weu  Dupkeren Bearbeten Specierr Loschen rechen Drucken  Navi Funkionen  Akbonen  Dokumente Verauf  Favorten  Aufgaben  Reset
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Sete | Sets? Sete3 Frese Feider1 Enzepos.
rt: | Aufirag -
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GPML; 1284 AP-Nr: 030568 e
Tor = Bezechnung: ifons GMbH | X52314100111
firme: AUI26011509003
3805200
— ye—— = Best. vom: 12.01.2026 v
= suaeé- = Uefertermin 20.04.2026 ~ KW: 17/2026
: i Versandtermin 14042026~ KW 16/2026
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10D |E00278106 [xs2314100121 am: 04022026 | 14:13 | | fsator | 400/stick | 288,55 [ 115420 O |kauftel |
% Angebot einfugen ’
i Stiickiste snfugen P S
B4 Zahungsplan enfligen geandert von:
B4 Auftrag sperren am:
Dokumente EIC
% Angen (2 O Ausgabe EDI
i ausgabe: O
1 Brutto-Hetto-Rechnung am:
O storiert Sperr-Status: 1 Hetork arzeigen | | | Summe: 1.154,20
(Oueferschein erstelt  Sperr-Grund 1 ; . | rabatterfahig: 115420
() Rechnung gestelt Stand: | Schisflen | Rabatt: Rabatibetrag:
(O Fertigung abgeschiossen Netto-Betrag: 1.154,20
() kaufm. abgeschiossen Zu-iAbechizge: Gesamt-Netto: 1.154,20
\Aufgaben = X | Oliehe abgeschiossen
L {&[e] Betreff Termin || e Rickgabe: =
Artiel mt Verpackung: OrignatKommission: AUZ6011509003 Werkstatt Produktion: -
Amaid Projekt Berzei Rols-Royce Solutions GmbH | ¥52314100111 Artex Produktion: b
ausaufuhrende Arbeten: Rol-RoyCe SOITONS GMbH | (52314100111 Abrechnung nach:: ~ B6L Produknon: ~
() Auftrag telefonisch ertelt  Gebaude:
L S S d 2l somerung:Nr  Suchen: ~
Abbildung 61: Losung zu Ubung 1 (AG)
Video 13: Losung zu Ubung T (AG) [ 12.7
3 . .
12.2 Ubung 2 (AG) mit Losung
@ Amoid - Aufng =
Datei Datensatz Anscht Abifrage Reporte Extras Fenster sou.matricx-Systeme Hife
- @ 0- @ s 0 B -®B - @B ®B-®8 - @ =
s fen Drucken  Navi. Funktonen  Aktonen  Dokumente Verauf  Favorten  Aufgaben  Reset
- % Auftrag v
Sefel Sete2 Sete3 Frew Feder1 Enzepos.
huftrag-hr: | AUZ6011509003 Datwm: o120z |v Mg Adeg o
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Fma: Fots s ot Kommisson: | AU26011509003
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Best. vom: 12.01.2026 |~
Anspr.partner: | Herr Posek
= x Lefertermin 20.04.2026 |~ KW: | 17/2026
Strabe: Maybachpiatz 1 " = o
Pz ot [pe ) - [ AT ersandtermin: 14.04.2026 |~ KW: | 16/2026
| . Sachbearbeiter: Arnoid, Aeen 0
Projekt; GP16020531103 Aehi Schmidt o
weahrung EUR v
Pos- | B ArtkelNr | | [ Menge | enher | pres Rabatt | Gesamtpres | Pseudotel | AmkeWrt |
| 10D |Fo0278106 [xs2314100111 |ISOLIERUNG FABGASKOMPENSATOR | 400/swck | 288,55 | 1asa20] Kauftel
5 Angebot
M Stickiste enfugen
= Zahungspian enfigen
B Aufirag sperren
Dokumente 8w aax
+ Ea Aniagen (2)
+ 15 Progekte
¢ ng
+ L Brutto-Netto-Rechnung
i) ) stormiert Sperr-Status Summe: 115420
() Lieferschein erstelt Sperr-Grund: rabatterfahig: 1.154,20
() Rechnung gestelt Stand: Rabatt: Rabattbetrag:
(0 Fertigung abgeschiossen Netto-Betrag: 115420
(J kaufim. abgeschiossen 2u-/Abschisge; Gesamt-Netto: 1.154,20
Aufgaben ~ x| O
ke[ Betreft [ emn || e Rickgabe: v
Artkel mit Verpackung: | originak-kommisson AUZE011509003 Werkstatt Produktion: -
Amold Projekt Bezeichnung: | Rols-Royce Sokutions GmbH | X52314100111 | Baustele/kraftwerksadresse: Artex Produktion: v
auszufishrende Arbeiten: | Rols-Rayce Sokstions GmbH | X52314100111 Abrechnung nach: * BGL Produktion v

M4 A e oM

a

Abbildung 62: Ubung 2 (AG)

[ S——

£} Sorberung:Nr  Suchen: -

[T —

0 Auftrag telefonisch erteit  Gebaude:
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../Videos/12_Übungen/12_Lösung%20zu%20Übung%201%20(AG).mp4

Losung

®.9

Video 14: Lésung zu Ubung 2 (AG) | 12.2

12.3 Ubung 3 (AG) mit Losung

Findest du heraus, wer wann den Artikel S60000886 erstellt hat?

Losung

®.9

Video 15: Lésung zu Ubung 3 (AG) | 12.3
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13 Glossar

Arbeitsplan

Die Hauptfunktion "Arbeitsplan” dient der Festlegung und Verwaltung der technologischen
Vorgaben fur den Herstellprozess eines Produktes. Im Arbeitsplan werden die verschiedenen
Arbeitsgange mit den entsprechend bendtigten Maschinen in der richtigen Reihenfolge ihrer
Durchfihrung aufgelistet, wobei fur jeden Arbeitsgang angegeben wird, in welcher Kostenstelle
er auszufuhren ist und welche Vorgabezeiten daflur vorgesehen sind. Der Arbeitsplan ist somit
auch Basis fur die Kalkulation der Fertigungskosten.

Arbeitsgang- | Bezeichnung Zeit | Einheit | Maschine

Nummer

XZ01 Aullenmantel 3 min MAOQ0002
Zuschnitt Cutter

X702 Innenmantel 2 min MAQ002
Zuschnitt Cutter

XZ03 Flllmaterial 3 min MAQ002
Zuschnitt Cutter

XNO7 Nahen AuRenmantel 16 min MAO0003
und Innenmantel

XHO1 Haken und Federn 4 min MAQ0018
anbringen

XNO4 Auflenmantel und 6 min MAO0003
Innenmantel
zusammennahen

XWO01 Wenden 6 min MAQ0018

XFO1 Fillen und 36 min MAO0018
Schlielinaht

Tabelle 19: Arbeitsplan

Brutto-Netto-Rechnung (BNR)

Mittels der Funktion BNR erfolgt die bedarfs- und termingerechte Disposition der von den

Kommissionen ausgehenden Bestell- und Fertigungsbedarfe. Es wird also gepruft, welche
Artikel fur eine Kommission aus Kunden- oder Lagerauftrag gebraucht werden, in welcher
Menge, was davon am Lager liegt und was davon bestellt oder gefertigt werden muss. Im
gleichen Zug wird eine Nachkalkulation erstellt.

WICHTIG: Das Ergebnis der BNR ist abhangig von der Artikelart des Stammartikels. Die
Artikelart ist zwingend vor Durchflihrung der BNR festzulegen!

Drag & Drop

Engl. "ziehen und ablegen"

Digitale Objekte (Dateien, Text, Bilder) werden mit dem Mauszeiger angefasst ('drag"), an eine
neue Position verschoben und dort losgelassen ("drop") werden.
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ERP-System (Enterprise Resource Planning)

Ein ERP-System bezeichnet die unternehmensweite Planung und Steuerung von Ressourcen
wie Kapital, Personal und Betriebsmitteln durch integrierte Softwareldosungen. Es verbindet
Abteilungen (Finanzen, Produktion, HR, Vertrieb, Einkauf) ber eine zentrale Datenbank,
optimiert Ablaufe, steigert die Effizienz durch Automatisierung und bietet Echtzeit-Daten.

Zentralisierung: Alle Daten laufen in einem System zusammen, wodurch Insellosungen
vermieden werden.

Entscheidende Vorteile sind, dass Prozesse beschleunigt, Fehler reduziert werden und die
Zusammenarbeit verbessert wird.

Stiickliste

Die "Stiickliste" ist Konstruktionsstlckliste und verwaltet alle Materialien und Teile, die fur die
Herstellung eines Produkts bendtigt werden.

Beispiel: Isolierkissen

Artikelnummer/ | Bezeichnung Menge | Einheit
Artikelart

S50003899 / Glasfilament-Gewebe, | 0,53 m?
Kaufteil Silikon

S50010617 / Glas-Gewebe, V4A 0,46 m?2
Kaufteil Draht verst.

S50010943 / Thermo-E-Glas- 0,4m? m?
Kaufteil Nadelmatte

S50009711 / Haken Automotive 12 Stiick
Kaufteil

S50011407 / Zugfeder @ 9,00 mm 6 Stlick
Kaufteil

S50003586 / Faden 39,4 m
Kaufteil

Tabelle 20: Stiickliste
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